
 

 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Theater, Adressen, Öffentliche Verkehrsmittel 

Düsseldorf 
Burg-Wächter Castello, Hohmann-Str.1 
Capitol, Erkrather Str. 30 
Central Alte Paketpost,Worringer  
Str. 140 
Comenius-Gymnasium, Hansaallee 90 
DOR, Heinrich-Heine-Allee 16 a 
Freizeitstätte Garath, Fritz-Erler-Str.21 
Haus der Freude, Auf’m Hennekamp 101 
Henkelsaal, Ratinger Str. 25 
Renaissance Düsseldorf Hotel, Nördli-
cher Zubringer 6   
Johanneskirche, Martin-Luther-Platz 
Junges Schauspielhaus, Münsterstraße 
446 
Junges Theater in der Altstadt –JuTA, 
Kasernenstr. 6, Haltestelle H. Heine-
Allee, Verkehrsverb. wie Oper 
Kammerspiele, Jahnstr. 3, Haltestelle 
Graf-Adolf-Platz 
Kino Metropol, Brunnenstr. 20 
Kino Souterrain im Café Muggel, 
Dominikanerstr. 4 
Kleines Haus, Gustaf-Gründgens-Platz  
Kom(m)ödchen,Kay-u.-Lore-Lorentz-
Platz 
Komödie, Steinstraße 23 
Haltestelle Königsallee/Steinstr. - U-Bahn 
70, 74, 75, 76, 77, 78, 79 - Bahn 703, 
706, 712, 715 - Bus 780, 782, 785 
Lutherkirche, Kopernikusstr. 9 
Marionetten-Theater,Bilker Str. 7, 
Haltestelle Benrather Str., Bahn 
703,706,712,713,715, 
Mitsubishi Electric Hale,  
Siegburger Straße 15 
Palais Wittgenstein,Bilker Str. 7-9 
Robert-Schumann-Saal, Ehrenhof 4 
Roncalli’s Apollo Varieté 
Haroldstr. 1 (unter der Rheinkniebrücke, 
nähe Mannesmannufer), Haltestelle 
Landtag/Kniebrücke, Straßenbahn 
704,709,Bus 835, 836 
Savoy Theater, Graf-Adolf-Str. 47 
Schauspielhaus, Gustaf-Gründgens-
Platz 
Tanzhaus NRW, wie Capitol 
Theater an der Kö, Schadowar-
kaden, Schdowstr./Blumenstraße 
Theater an der Luegallee –  
Luegallee.,4 Haltestelle Luegplatz  
U-Bahn 70, 74, 75. 76, 77 

 
Theateratelier Takelgarn & Co. 
Philipp-Reis-Str. 10, Haltestelle Fürsten-
platz-Straßenbahn 707,708 
Theaterfabrik,Luisenstr. 120 
Theater Flin, Ackerstr. 144, Haltestelle 
Lindemannstr706,703,712,  
Hermannstr. Bus 834 
Theatermuseum, Jägerhofstr. 1 
Tonhalle, Ehrenhof 
Zakk, Fichtenstr. 40 
Bochum – 
Kammerspiele, Königsallee 15 
Starlight Express Theater 
Stadionring, A40 – Anschlußstelle Bo-
chum Ruhrstadion - Haltestelle Ruhrsta-
dion – Straßenbahn 308 
Duisburg 
Theater d. Stadt Duisburg, Neckarstr. 1 
Erkrath 
Stadthalle Erkrath, Neanderstr. 58 
Essen 
Aalto-Theater,Opernplatz 10 
Philharmonie,Huystenallee 53 
Colosseum, Altendorfer Str. 1 
Europahaus, Kennedyplatz 7 
Köln 
Lanxess arena, Deutz-Kalker Str. 1 
Philharmonie, Bischofsgartenstr. 1 
Leverkusen 
Scala, Uhlandstr. 9, Opladen 
Neuss  
Rheinisches Landestheater, Schau-
spielhaus/Studio, Oberstraße 95, Halte-
stelle Busbahnhof Bus 
828,858,863,864,869,870,872, 
873,874,875, Haltestelle Oberstr., Bahn 
709 
Theater am Schlachthof Neuss, Blü-
cherstr. 31 
Zeughaus, Markt 42.44 
Oberhausen 
Metronom Theatro Oberhausen, 
Musikweg 1 – am CentrO 
Ratingen 
Stadttheater,Europaring 9 
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Führungen 
 

Führung 
10056 FÜHRUNG EIN TAG BEI 

TEEKANNE 
 

 
 Preis Euro 3,00 
Mi 08.02. 18:00  mit Voranmeldung 
Mi 15.02. 18:00  mit Voranmeldung 
Do 22.03. 18:00  mit Voranmeldung 
 

Führung 
10072 FÜHRUNG DURCH DIE 

KORNBRENNEREI 
SCHMITTMANN 

 

 
 Preis Euro 7,00 
Di 07.02. 17:00   
Do 23.02. 17:00   
 

Führung 
10088 FÜHRUNG MIT DEM 

NACHTWÄCHTER DURCH DIE 
ALTSTADT 

 

 
 Preis Euro 7,00 
Mo 06.02. 19:00  mit Voranmeldung 
Mo 13.02. 19:00  mit Voranmeldung 
Fr 24.02. 19:00  mit Voranmeldung 
Do 01.03. 19:00  mit Voranmeldung 
Mi 14.03. 19:00  mit Voranmeldung 
 

Führung 
10300 FÜHRUNG DURCH DIE 

DEUTSCHE OPER AM RHEIN 
(DÜSSELDORF) 

 

1873 wurde der Bau der ersten Oper in Düsseldorf begon-
nen, welche im November 1875 mit dem Spielbetrieb be-
gann. Mittlerweile besteht die Rheinoper seit mehr als 50 
Jahren. In dieser Führung werden Orte gezeigt, die den 
Besuchern in der Regel verborgen bleiben: von der Unter-
maschinerie über die Seiten- und Hinterbühne bis hin zu 
dem riesigen Kostümfundus. Mindestalter: 10 Jahre. 
Dauer: ca. 2 Stunden 
Treffpunkt: ca. 5 Minuten vor dem Beginn vor dem Haupt-
eingang der Oper am Rhein, Heinrich-Heine-Allee 16 A, 
40213 Düsseldorf 
Anfahrt: Haltestelle Heinrich-Heine-Allee: U-Bahnlinien U70, 
U74, U75, U76, U77, U78 und U79 
 Preis Euro 7,00 
Fr 27.01. 16:30  mit Voranmeldung 
Fr 03.02. 16:30  mit Voranmeldung 
Do 23.02. 16:30  mit Voranmeldung 
 
 

Führung 
10036 FÜHRUNG DURCH DAS 

DRUCKZENTRUM DER 
RHEINISCHEN POST 

 

 
 Preis Euro 3,00 
Do 16.02. 15:00  mit Voranmeldung 
 

Oper 
 

Opernhaus 
626 CAVALLERIA RUSTICANA / I 

PAGLIACCI 
 

von Pietro Mascagni / Ruggero Leoncavallo 
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 

Musikalische Leitung: Enrico Dovico 
Inszenierung: Christof Loy 

 
Mord aus Eifersucht – wohl keine andere Oper bringt dieses 
Thema derart packend wie ein Krimi und doch mit dem 
Schmelz des großen italienischen Belcantogesangs auf die 
Bühne wie die beiden Einakter Cavalleria rusticana und 
Pagliacci. In Mascagnis Werk hintergeht Turiddu Santuzza, 
die ihn aufrichtig liebt, mit seiner früheren Geliebten Lola. 
Die verlassene Santuzza verrät Lolas Mann Alfio die Untreue 
seiner Frau. Dieser tötet Turiddu im Zweikampf. In Leonca-
vallos Pagliacci hat Nedda, die Frau des Komödianten Canio, 
dagegen eine Affäre mit Silvio. Der unglücklich in Nedda 
verliebte Tonio verrät Canio die Affäre seiner Frau und das 
Schicksal nimmt seinen Lauf: Während einer Vorstellung 
vermischt Canio Realität und Theater. Er tötet seine Frau 
und ihren Liebhaber. 
 Sitz Preis Euro 

1 23,50 
2 9,20 

Do 09.02. 19:30 1,2  
So 12.02. 15:00 1,2  
Fr 17.02. 19:30 1,2  
Sa 25.02. 19:30 1,2  
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Opernhaus 
720 DIE WALKÜRE  

von Richard Wagner 
Erster Tag des Bühnenfestspiels “Der Ring des Nibelungen” 

Dichtung vom Komponisten 
In deutscher Sprache mit Übertiteln 

Musikalische Leitung: Axel Kober 
Inszenierung: Kurt Horres 

 
Von Wagners (1813-1883) zyklischem Monumentalwerk 
“Der Ring des Nibelungen” steht "Die Walküre" zweifellos an 
vorderster Stelle in der Gunst des Publikums. Die Liebesge-
schichte des Geschwisterpaares Siegmund und Sieglinde, 
die sich in dem klangmächtigen Winterstürme wichen dem 
Wonnemond Bahn bricht, die Vaterliebe der Wotanstochter 
Brünnhilde, die mit Abtrünnigkeit endet, der furiose Ritt 
ihrer Walküren-Schwestern und der bewegende Abschied 
des Weltengotts von seinem Lieblingskind. Mit diesen Sze-
nen hat Wagner großes Gefühlstheater geschrieben, das 
nicht unbedingt das Wissen voraussetzt, in welches bedeu-
tungsträchtige Weltanschauungsmodell dieses Musikdrama 
eingebettet ist. Die Walküre gehört zu dem vielbeachteten 
Ring-Zyklus, den 1990/91 Kurt Horres, der damalige Haus-
herr der Deutschen Oper am Rhein, inszenierte und dessen 
auf die Entstehungszeit des Werkes bezugnehmendes bild-
mächtiges Konzept seine zeitlose Gültigkeit bewahrt hat. 
 Preis Euro 23,50 
Fr 24.02. 18:00 1  
 

Opernhaus 
906 HÄNSEL UND GRETEL  

von Engelbert Humperdinck 
Märchenspiel in drei Bildern 

Text von Adelheid Wette nach den Brüdern Grimm 
In deutscher Sprache mit Übertiteln 

Musikalische Leitung: Christoph Altstaedt 
Inszenierung: Andreas Meyer-Hanno 

 
Die Geschichte von Hänsel und Gretel kann man nicht nur 
im Märchenbuch nachlesen. Die Oper von Engelbert Hum-
perdinck (1854-1921) zieht seit Generationen große und 
kleine Opernbesucher in ihren Bann und ist besonders zur 
Weihnachtszeit das Lieblingsstück des Publikums. In der 
Inszenierung von Andreas Meyer Hanno steht sie seit 1969 
auf dem Spielplan der Deutschen Oper am Rhein und hat 
längst Kult-Status erreicht. Mehrere Generationen haben 
diese Aufführung gesehen. Inzwischen sind sie teilweise 
schon Großeltern, die mit ihren Enkeln wiederkommen und 
diese Märchenoper in ihrer gelungenen Mischung aus einer 
äußerst verfeinerten spätromantischen Orchestersprache 
und volkstümlichen Melodien wie “Suse, liebe Suse”, “Brü-
derchen, komm tanz mit mir” oder “Ein Männlein steht im 
Walde” erleben wollen. Eine Oper für junge und erwachsene 
Zuschauer. 
 Sitz Preis Euro 

I 23,50 
II 9,20 

Mi 04.01. 19:30 I,II mit Voranmeldung 
 

 

Opernhaus 
3404 DIE LUSTIGE WITWE  

von Franz Lehár 
Operette in drei Akten 

Text von Victor Léon und Leo Stein 
In deutscher Sprache 

Musikalische Leitung: N.N. 
Inszenierung: Christian Brey und Harald Schmidt 

 
“Da geh ich ins Maxim, dort bin ich sehr intim”, singt Graf 
Danilo, den man um seinen Charme und seinen Lebens-
leichtsinn beneiden möchte. Doch wenn er auf dem Ball 
eines Pariser Gesandtschaftsrats der reichen Witwe Hanna 
Glawari begegnet, dann bricht etwas auf, was einst durch 
die adlige Sippschaft des Grafen erstickt worden war: die 
Liebe zu dem einfachen Mädchen, das später Gattin eines 
Millionärs wurde und seit dessen Tod als begehrteste Partie 
auf dem Pariser Heiratsmarkt gilt. Um das Geld für die pon-
tevedrinische Staatskasse zu retten, soll Danilo nun seine 
Ex-Freundin heiraten, was durch Stolz und falsches Ehrge-
fühl, gepaart mit diplomatischen Winkelzügen nur mit Mühe 
gelingt. Harald Schmidt und sein Co-Regisseur Christian 
Brey haben bei ihrer Inszenierung der Lustigen Witwe an 
der Deutschen Oper am Rhein gezeigt, dass man Operette 
durchaus ernst nehmen kann, ohne ihr den Spaß auszutrei-
ben. So liegt das Vergnügen nach wie vor ganz auf der Seite 
des Publikums. 
 Sitz Preis Euro 

eins 23,50 
zwei 9,20 

Do 16.02. 19:30 eins, 
zwei 

 

 

Opernhaus 
3512 DER GESTIEFELTE KATER  

von Xavier Montsalvatge 
Für junges Publikum ab 6 Jahren 

In deutscher Sprache mit Übertiteln 
Musikalische Leitung: N.N. 
Inszenierung: Svenja Tiedt 

 
Einem Müllerssohn bleibt nach dem Tod seines Vaters nur 
ein kleiner Kater. Er überlegt nun, wozu ihm das Tier nützen 
könnte und beschließt, ihm das Fell über die Ohren zu zie-
hen und sich daraus einen wärmenden Hut zu machen. Da 
beginnt der Kater zu sprechen und verheißt seinem über-
raschten Herrn ein glückliches Leben und eine Prinzessin zur 
Frau. Allerdings benötigt er zunächst einen Hut, ein 
Schwert, einen Mantel und ein Paar Stiefel. Der verblüffte 
Müllerssohn willigt in den Handel ein, und der Kater macht 
sich ans Werk. Doch bis zum glücklichen Ende muss er nicht 
nur widerspenstige weiße Kaninchen fangen und einen ver-
wirrten König samt seinem Hofstaat auf Trab bringen, son-
dern auch einen gefährlichen Zauberer überlisten. 
 Preis Euro 10,50 
Mo 13.02. 18:00  mit Voranmeldung 
 
 



 
Düsseldorfer Volksbühne e. V. Februar 2012 – Seite - 4 - 

Opernhaus 
3500 LA BOHÈME  

von Giacomo Puccini 
Libretto von Giuseppe Giacosa und Luigi Illica nach dem Roman 

Scènes de la Vie de Bohème von Henri Murger 
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 

Musikalische Leitung: Giordano Bellincampi 
Inszenierung: Robert Carsen 

In Kooperation mit der Vlaamse Opera Antwerpen 
Dauer. ca. 2 1/2 Stunden, eine Pause 

Sie sind jung, enthusiastisch, unreif, mehr Schwärmer als Künstler, 
die das Leben feiern, auch wenn dabei einiges kaputt geht. Die 
Rede ist von den Bohemiens, jener Pariser Künstlerszene, zu der 
auch der schwärmerische Dichter Rodolfo und die unheilbar kranke 
Näherin Mimì gehören. Ihre Liebe ist ein soziales Drama, aber sie 
verführt auch zum Schwelgen in Gefühlen wie Begeisterung oder 
hemmungslosen Schmerz und verschaffen uns damit höchsten 
Operngenuss. “Ich will die Welt zum Weinen bringen”, hatte Pucci-
ni sich vorgenommen. Mit der 1896 in Turin uraufgeführten La 
Bohème, die sehr bald schon ein Welterfolg wurde, ist ihm das 
zweifellos gelungen. Die Deutsche Oper am Rhein zeigt diese be-
liebte Puccini-Oper in einer Produktion aus dem vielbeachteten 
Puccini-Zyklus von Robert Carsen, mit dem der kanadische Regis-
seur in den 90er Jahren an der Vlaamse Opera in Antwerpen und 
Gent Furore machte. 
 Sitz Preis Euro 

I 23,50 
II 9,20 

Fr 06.01. 19:30 I,II  
So 15.01. 18:30 I,II  
Di 17.01. 19:30 I,II  
Do 19.01. 19:30 I,II  
Sa 21.01. 19:30 I,II  
 

Opernhaus 
3602 IL BARBIERE DI SIVIGLIA - 

DER BARBIER VON SEVILLA 
 

von Gioacchino Rossini 
Komische Oper in zwei Akten 
Libretto von Cesare Sterbini 

In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 
Musikalische Leitung: Axel Kober / N.N. 

Inszenierung: Claus Guth 
Eine junge Frau wird von ihrem Vormund unter häuslichem 
Verschluss gehalten, denn der ehrwürdige Doktor hat es auf 
ihre Mitgift abgesehen. Doch die Sache dringt durch die 
verschlossenen Türen und weckt die Neugierde des jungen 
Grafen Almaviva, der die unerreichbare Schöne erobern will. 
Mit süßen Serenaden ist da nicht viel getan. Erfolgverspre-
chend sind da eher die Tricks und kleinen Geschäftchen des 
umtriebigen Barbiers Figaro. Und schon beginnt es zu Krib-
beln und zu Krabbeln in Kopf und Herz und anderswo. Ros-
sinis (1792-1868) Musik versprüht Blütenduft und ist von 
narkotisierender Wirkung. 
 Sitz Preis Euro 

I 23,50 
II 9,20 

Do 05.01. 19:30 I,II mit Voranmeldung 
So 05.02. 18:30 I,II  
 

Opernhaus 
3604 CASTOR ET POLLUX -   

Oper und Ballett 
von Jean-Philippe Rameau 

In französischer Sprache mit deutschen Übertiteln 
Musikalische Leitung: Axel Kober 

Inszenierung & Choreographie: Martin Schläpfer 
 

In einer spektakulären Apotheose befördert der Göttervater 
Jupiter die Brüder Castor und Pollux in den Sternenhimmel, 
wo sie auf ewig ihren Platz in der Unsterblichkeit finden. Die 
ganze Welt hält angesichts dieses himmlischen Festakts den 
Atem an, der ganze Kosmos beginnt, sich im Freudentaumel 
zu drehen. Eine Szenerie, die keine noch so raffinierte baro-
cke Bühnenmaschinerie hätte realisieren können – also ver-
wandelte man sie in Tanz. Die Verbindung von Gesang, 
Instrumentalmusik, Handlung und Tanz im Theater führt 
seit vielen Jahrhunderten zu immer neuen Formen. Einen 
ihrer Höhepunkte erlebte sie auf der Bühne des französi-
schen Barock in den Werken Jean-Philippe Rameaus. Zum 
Abschluss des Rameau-Zyklus an der Deutschen Oper am 
Rhein wird Ballettchef Martin Schläpfer die faszinierenden 
Wechselwirkungen der verschiedenen darstellenden Künste 
in der 1733 komponierten Tragédie Castor et Pollux auslo-
ten. Eine Ballettoper über jenen anrührenden antiken My-
thos einer selbstlosen Bruderliebe, ein packendes Drama 
aber auch über die Verzweiflung unglücklich Liebender und 
nicht zuletzt eine fantasievolle Reise durch alle erdenklichen 
Regionen zwischen Himmel, Erde und dem fahlen Reich der 
Schatten. 
 Sitz Preis Euro 

1 23,50 
II 9,20 

Do 02.02. 19:30 1  
Sa 04.02. 19:30 1,II  
Mi 15.02. 19:30 1,II  
Sa 18.02. 19:30 1,II  
Do 23.02. 19:30 1,II  
So 26.02. 18:30 1,II  
 

Theater Duisburg 
35080 COSÌ FAN TUTTE  

von Wolfgang Amadeus Mozart 
ossia La scuola degli amanti 

In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 
Musikalische Leitung: Wolfram Koloseus / 

Christoph Altstaedt 
Inszenierung & Bühne: Nicolas Brieger 

Ferrando und Guglielmo wetten mit Don Alfonso um die 
unerschütterliche Treue ihrer Bräute Dorabella und Fiordiligi. 
Spielregeln sind schnell gefunden: Die jungen Männer täu-
schen eine Einberufung in den Krieg vor, kehren verkleidet 
zurück, werben überkreuz um die Gunst der Partnerin des 
Freundes – und plötzlich steht die Welt auf dem Kopf. 
 Preis Euro 17,50 
Do 02.02. 19:00   
Sa 04.02. 19:00   
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Theater Duisburg 
35000 LA BOHÈME  

von Giacomo Puccini 
Libretto von Giuseppe Giacosa und Luigi Illica nach dem 
Roman Scènes de la Vie de Bohème von Henri Murger 

In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 
Musikalische Leitung: Giordano Bellincampi 

Inszenierung: Robert Carsen 
In Kooperation mit der Vlaamse Opera Antwerpen 

Dauer. ca. 2 1/2 Stunden, eine Pause 
 
 Preis Euro 17,50 
Fr 10.02. 19:30   
Mi 22.02. 19:30   
Fr 24.02. 19:30   
 

Theater Duisburg 
36060 DIE NACHTIGALL  

von Igor Strawinsky 
In deutscher Sprache mit Übertiteln 

Für junges Publikum ab 6 Jahren 
Musikalische Leitung: Wen-Pin Chien 

Inszenierung: Svenja Tiedt 
 
“In China, weißt du ja wohl, ist der Kaiser ein Chinese, und 
alle, die er um sich hat, sind Chinesen. Es sind nun viele 
Jahre her, aber gerade deshalb ist es wert, die Geschichte 
zu hören, ehe sie vergessen wird.” So beginnt Hans Christi-
an Andersens Märchen von der Nachtigall. Im Kaiserreich 
erfreut sie alle Menschen. Auch der Herrscher hat von ihrem 
glockengleichen Gesang gehört und seine Hofleute fangen 
das Vögelchen ein, damit es für ihn singe. Doch als die 
Nachtigall vom Hof entkommt und wieder in die Freiheit der 
Wälder zurückkehrt, verbannt sie der wütende Kaiser – von 
nun an herrschen Dunkelheit und Tod in seinem Reich, nie-
mand kann sich mehr freuen. Da kehrt die Nachtigall zurück 
und mit ihrem Gesang bezwingt sie sogar den Tod. 
Igor Strawinskys (1882–1971) Vertonung des Märchens 
Nattergalen des dänischen Dichters bringt in ihrer traumhaf-
ten Atmosphäre die wichtigsten und schönsten Seiten einer 
Oper zusammen. Getreu seinem Ausspruch “Musik muss 
man nicht nur hören, man muss sie auch sehen” wird Stra-
winskys Märchenoper nun von Svenja Tiedt und Tatjana 
Ivschina in traumhaften Bildern auf die beiden Bühnen der 
Deutschen Oper am Rhein gebracht. 
 Preis Euro 10,50 
So 05.02. 11:30   
Do 23.02. 18:00   
 

 

Theater Duisburg 
73400 DIE ENTFÜHRUNG AUS DEM 

SERAIL 
 

von Wolfgang Amadeus Mozart 
Deutsches Singspiel in drei Akten KV 384 

Text von Christoph Friedrich Bretzner 
bearbeitet von Johann Gottlieb Stephanie d. J. 

Musikalische Leitung: Wolfram Kolosens / Rainer Mühlbach 
Inszenierung: András Fricsay Kali Son 

 
Belmonte bricht in die Türkei auf, um seine Braut Konstan-
ze, Blonde und Pedrillo aus der Gefangenschaft des Orienta-
len Bassa Selim zu befreien. Doch was sich der Liebhaber 
als Abenteuer für junge Helden vorgestellt hat, droht zu-
nächst in einem Fiasko zu enden. Vor Ort sieht nämlich alles 
ganz anders aus: Der Bassa ist kein moslemisch-
blutrünstiges Ungeheuer und die Gefühle zwischen den Lie-
benden sind auch nicht mehr das, was sie einmal waren. 
Belmonte verschafft sich Zugang zu Bassa Selims Palast. Um 
den Plan einer nächtlichen Entführung nicht zu gefährden, 
betäubt Pedrillo den grobschlächtigen, aber eigentlich gut-
mütigen Aufseher Osmin mit einer guten Ration schweren 
Weines. Doch die Flüchtenden werden im letzten Moment 
doch noch entdeckt. 
 Preis Euro 17,50 
Sa 18.02. 19:30   
So 26.02. 18:30   
 

Theater 
 

Schauspielhaus Großes Haus 
535 DIE BAKCHEN  

Von Euripides 
Willkommen! Gastspiel des Nationaltheaters Belgrad 

 
Für seine Belgrader Inszenierung von Die Bakchen verzich-
tet Regisseur Staffan Valdemar Holm bewusst auf Bezüge 
zur antiken Mythologie und sucht hinter den Vorgängen der 
Tragödie nach den Momenten der Komödie. Dafür findet er 
Bilder und Musik der Sechzigerjahre, einem Jahrzehnt, des-
sen Lebensgefühl von naiver Opposition, von der freien, 
verschwenderischen Liebe, von Sex und Rock’n’Roll in die 
höchste Brutalität des Vietnamkriegs umschlug. 
 
Ursprünglich für das Theaterfestival Willkommen! im Okto-
ber 2011 geplantes Gastspiel. 
 

In serbischer Sprache, mit deutschen Übertiteln 
 Preis Euro 17,00 
Fr 27.01. 19:30   
Sa 28.01. 19:30   
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Schauspielhaus Großes Haus 
3601 HAMLET  

von William Shakespeare 
In einer Bearbeitung von Staffan Valdemar Holm 

Regie: Staffan Valdemar Holm 
Bühne und Kostüme: Bente Lykke Møller 

Die Geschichte ist tausendmal erzählt: Hamlet, Prinz von 
Dänemark, kehrt nach Hause zurück, aber nichts ist wie es 
war. Der König tot, die Mutter mit dem Onkel neu verheira-
tet, der Friede Maskerade. Der Geist seines getöteten Va-
ters, ein Ruf aus der Geschichte, zwingt Hamlet zur Ent-
scheidung: Soll er resignieren, sich den neuen Regeln erge-
ben, oder soll er handeln, den Fall neu aufrollen und einen 
Strudel aus Gewalt und Gegengewalt auslösen? Bruder-
mord, Muttermord, Selbstmord, Mord aus Rache, Gier, poli-
tischem Kalkül oder Angst: Fast alle Figuren in Hamlet ster-
ben, und keine stirbt eines natürlichen Todes. In den Ab-
grund der Geschichte des Tötens geworfen, ist für Hamlet 
nichts mehr natürlich. Er beginnt ein Spiel zu spielen, in 
dem er gleichzeitig Regisseur und Schauspieler ist. Hamlets 
Denken ist ein Denken gegen die Zeit dieses Spiels. Gibt es 
einen Ausweg oder gilt längst: Rien ne va plus? 
 Preis Euro 17,00 
Fr 30.12. 19:30   
Mo 09.01. 19:30   
Di 24.01. 19:30   
Di 31.01. 19:30   
 

Schauspielhaus Großes Haus 
3603 EINSAME MENSCHEN  

von Gerhart Hauptmann 
Regie: Nora Schlocker, Bühne: Jessica Rockstroh 

Die Taufe des neugeborenen Sohnes von Käthe und Johan-
nes bringt Familie Vockerat zusammen. Während der Feier-
lichkeiten taucht plötzlich die mittellose Studentin Anna 
Mahr auf der Suche nach dem unter den Gästen weilenden 
Maler Braun auf. Mit offenen Armen wird die junge Frau von 
den Familienmitgliedern aufgenommen, sie laden sie ein, ein 
paar Tage in ihrem Landhaus am idyllischen Müggelsee zu 
verbringen. Käthe Vockerat findet in ihr eine Freundin, ihr 
Mann Johannes intellektuellen Austausch und Verständnis 
für seine wissenschaftliche Arbeit. Doch aus Tagen werden 
Wochen. Kein Anzeichen deutet auf eine baldige Abreise 
Annas hin, kommt sie doch zum ersten Mal in den Genuss 
eines großzügigen und offenherzigen Umgangs inmitten 
einer fürsorglichen Familie. Zwischen ihr und Johannes ent-
steht eine immer stärkere Anziehungskraft, die die übrigen 
Familienmitglieder mit wachsender Sorge beobachten. Käthe 
leidet still und fühlt sich Anna hoffnungslos unterlegen, 
während die Eltern Vockerat zunehmend moralische Beden-
ken äußern. Käthe erkrankt, die Eltern verzweifeln und Jo-
hannes versinkt in Selbstbezogenheit. 
Gerhart Hauptmann wirft in seinem Drama einen sezieren-
den Blick hinter die Fassaden des liberalen, intakten Bürger-
tums und führt die Zerbrechlichkeit ihres Glück verheißen-
den Lebensgebäudes vor Augen. 
 Preis Euro 17,00 
Mi 28.12. 19:30   
Di 10.01. 19:30   

 

Schauspielhaus Großes Haus 
3607 PIAF: DAS KONZERT  

mit Susanne Tremper 
 
Zwischen Edith Piaf und Susanne Tremper besteht bereits 
seit 20 Jahren eine enge Verbindung. Auf der einen Seite ist 
diese so etwas wie eine innige Seelenverwandtschaft, auf 
der anderen Seite eine ganz konkrete künstlerische: Susan-
ne Tremper hat sich im Laufe ihrer Karriere immer wieder 
mit dem Œuvre der Piaf auseinandergesetzt. Zuletzt feierte 
das Düsseldorfer Publikum sie in dem Theaterstück Piaf. 
Keine Tränen, das Stationen der bewegten Lebensgeschich-
te der französischen Sängerin in Liedern und Dialogen skiz-
zierte. Nun formuliert Susanne Tremper, die Schauspielerin 
und Sängerin ist, erneut eine Liebeserklärung. Mit einem 
großen Solo, Piaf: Das Konzert. Mit ihrer unverwechselbaren 
Bühnenpräsenz wird sie ein erweitertes Repertoire an Chan-
sons neu interpretieren und von Liebe und Leidenschaft, 
von der Vergänglichkeit des Lebens, vom Kampf gegen das 
Altern und für das Überleben singen. Im Großen Haus. Sous 
le ciel de Düsseldorf. 
 Preis Euro 17,00 
So 08.01. 19:30   
So 22.01. 19:30   
 

Schauspielhaus Großes Haus 
3611 TAGE UNTER  

von Arne Lygre 
Deutschsprachige Erstaufführung 

Aus dem Norwegischen von Hinrich Schmidt-Henkel 
Regie und Bühne: Stéphane Braunschweig 

Künstlerische Mitarbeit: Anne-Françoise Benhamou 
Das Haus liegt einsam. Auch sein Besitzer lebt zurückgezo-
gen, aber er ist dort nicht allein. Immer wieder bringt er 
junge Menschen aus der Stadt mit, die ihm zulaufen wie 
streunende Hunde und von niemandem vermisst werden. Er 
selbst erhebt sich zu deren Retter und Heiler. Mit Gewalt will 
er ihre alte angeschlagene Seelenexistenz auslöschen und 
durch eine neue, durch ihn definierte, ersetzen. Zunächst 
sperrt er seine Gefangenen in einen fensterlosen Bunker, in 
dem Schreie und Klopfen ungehört verhallen. Nach und 
nach werden den gefügig Gemachten Freiheiten eingeräumt 
bis zu dem Tag, an dem sie hinaus müssen in die Welt – 
und dazu nicht mehr willens oder in der Lage sind. Erst die 
spontane Entführung eines Jungen bricht dieses Ritual von 
Herrschaft und Unterwerfung auf.  
Thriller oder Vexierspiel der Perversionen? Arne Lygre hält in 
der Schwebe, ob die Vorgänge realistisch oder fantastisch 
sind, ob seine faszinierenden Figurenschöpfungen Menschen 
wie Du und Ich oder einer mysteriösen Welt entsprungen 
sind. Oder geht es sogar um die Menschen, die diese Ge-
schichte spielen? Lygres Sprache ist knapp und einfach und 
mit der abstrakten Raffinesse einer zeitgenössischen Opern-
partitur gesetzt. 
 Preis Euro 17,00 
Mo 16.01. 19:30   
Di 17.01. 19:30   
Mo 23.01. 19:30   
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Schauspielhaus Großes Haus 
3617 MARIJA  

Von Isaak Babel 
Regie: Andrea Breth 

Durch die Oktoberrevolution ist die Familie des ehemals 
zaristischen Generals Mukownin zu Außenseitern der Gesell-
schaft geworden. Ihr Niedergang ist nicht mehr aufzuhalten, 
auch nicht durch die Bekanntschaft mit einem neureichen 
Geschäftemacher. Die einzige Hoffnung ist Marija, die ältes-
te Tochter des Generals, die zur Revolutionärin wurde und 
irgendwo an der Front weilt. Begeistert und voller Überzeu-
gung setzt sie sich fern von Zuhause für die Umgestaltung 
der Gesellschaft ein. Marija erscheint im Stück nie auf der 
Bühne, dennoch ist sie in den Gesprächen der Familie stän-
dig anwesend als ferner Kraftpol und Sehnsuchtspunkt. 
Allein gelassen und an den Rand der Gesellschaft gedrängt, 
zerbricht General Mukownin schließlich an der eigenen Hilf-
losigkeit der neuen Zeit gegenüber. Vor der Hintergrund 
einer Epoche des Umbruchs zeigt Babel in Marija eine Grup-
pe von Menschen - rührende, hilflose, aber auch zynisch-
verkommene -, die alle in diese Umwälzung hineingerissen 
werden, in ihr untergehen oder von ihr profitieren. Marija ist 
ein außerordentlich starkes Stück über St. Petersburg. So 
haben selbst Fedin, Alexej Tolstoi oder andere Leningrader 
Schriftsteller nicht über ihre Stadt geschrieben. Isaak Babel 
schrieb das Stück 1935, vier Jahre vor seiner Verhaftung. 
 Preis Euro 17,00 
Mi 18.01. 19:30   
Do 19.01. 19:30   
Fr 20.01. 19:30   
Sa 21.01. 19:30   
Mi 25.01. 19:30   
So 29.01. 19:30   
 

Schauspielhaus Kleines Haus 
3641 KARTE UND GEBIET  

Deutschsprachige Erstaufführung 
nach dem Roman von Michel Houellebecq 
Aus dem Französischen von Uli Wittmann 
Für die Bühne bearbeitet von Falk Richter 

Regie: Falk Richter, Bühne: Katrin Hoffmann 
Michel Houellebecq hat einen neuen Roman geschrieben, 
der die literarische Welt überrascht hat, denn er ist unauf-
dringlich, reich an Formen und Themen, voller Moral und 
Humor. Karte und Gebiet spielt im Gestern, Heute und Mor-
gen und handelt von der Bildenden Kunst und ihren Markt-
mechanismen, von Tod und Euthanasie, von Vätern und 
Söhnen, defekten Heizungen, Steve Jobs und der Arbeits-
welt, von William Morris, der französischen Provinz und ihrer 
Wiederentdeckung, einer schönen Russin – sowie von Mi-
chel Houellebecq und dessen Hund. Letztere werden so 
zerstückelt aufgefunden, dass ihre sterblichen Reste in ei-
nen Kindersarg passen. 
Regisseur und Autor Falk Richter, ab Spielzeit 2011/12 
Hausregisseur in Düsseldorf, geht es bei seiner Adaption 
nicht um Nacherzählung und Vollständigkeit, sondern um 
die atmosphärische Übertragung der Houellebecq’schen 
Welt-Analyse auf die Bühne – mit den Mitteln der Bühne. 
 Preis Euro 17,00 
Mi 11.01. 19:30   

Schauspielhaus Kleines Haus 
3645 PUPPEN  

Eine musiktheatralische Installation von Kevin Rittberger, 
Hauschka und Stefan Schneider 

Deutsche Erstaufführung 
Regie: Kevin Rittberger 
Komposition: Hauschka 

Musik und Fotografie: Stefan Schneider 
“Mindestens die Hälfte davon ist wahr. Aber frag mich nicht 
welche.”, äußert die vielleicht enigmatischste Figur, der 
Klandestino, in Kevin Rittbergers Stuck Puppen. Der Autor 
entwirft einen absurd-traumwandlerischen, polyphonen 
Stimmkörper, in dem neben dem Klandestino die Frau, die 
vom Schwindel überfallen wird, die Frisörin, die vollständig 
von der Sonne verbrannt ist, der Fleischer, der hinter der 
Auslage steht auch ohne Fleisch und der Chor, der die Ar-
beit abschafft, auftreten. In dem szenischen Fragment er-
scheint das Leben als urbane Kampfzone, in der Effizienz-
konstruktionen, Warenverkehr, menschliche Bindungen und 
Konsenspolitik zusammenbrechen. Gemeinsam mit dem 
Pianisten und Komponisten Hauschka und dem Fotografen 
und Musiker Stefan Schneider wird Kevin Rittberger auf 
originäre Weise Musiktheater, poetisches Labyrinth und 
Fotografie verbinden. 
 Preis Euro 17,00 
Fr 06.01. 19:30   
Sa 07.01. 19:30   
So 15.01. 19:30   
Mo 16.01. 19:30   
Do 26.01. 19:30   
 

Schauspielhaus Kleines Haus 
3649 HERR KOLPERT  

von David Gieselmann 
Regie: Nurkan Erpulat 

Ralf ist Wissenschaftler, er erforscht das Chaos. Seine 
Freundin Sarah arbeitet in einer trübsinnigen Verwaltung. 
Dort gibt es einen Chef, einen Herrn Kolpert. Doch dazu 
später. Heute empfangen die beiden Gäste: Mit “Hereinspa-
ziert. Hier ist sonst nur noch eine Leiche.” heißen Sarah und 
Ralf Arbeitskollegin Edith und deren Mann Bastian willkom-
men. Ja, wohl ein blöder Scherz? Doch was ist das für ein 
Klopfen, das plötzlich aus der Truhe kommt? Ob es sich 
dabei um Holzwürmer handelt, wie Ralf beschwichtigt, wo 
Herr Kolpert steckt, nach dessen Verbleib man sich erkun-
digt, was ein Leben generell zählt – und was ein Pizzaliefe-
rant mit dem mysteriösen Treiben zu tun hat, das erzählt 
David Gieselmanns rabenschwarze Komödie in scharfem 
Dialogwitz. Sein Stück ist mittlerweile eine Art Klassiker 
unter den zeitgenössischen Komödien. Zehn Jahre nach 
dessen Uraufführung sowie einigen Revolutionen und Ka-
tastrophen mehr, die die Welt gesehen hat, setzt der junge 
Regisseur Nurkan Erpulat, ab dieser Spielzeit Hausregisseur 
am Düsseldorfer Schauspielhaus, in seiner Inszenierung 
bewusst auf eine humorvoll geführte Verunsicherung des 
vom Überdruss geplagten “mitteleuropäischen Individuums”. 
 Preis Euro 17,00 
Sa 21.01. 19:30   
Di 24.01. 19:30   
So 29.01. 19:30   
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Schauspielhaus Kleines Haus 
3659 FIGARO  

nach Wolfgang Amadeus Mozart 
Graf Almaviva hat alles erreicht: er besitzt ein Schloss, er 
hat seine große Liebe geheiratet. Aber der Graf will mehr 
und organisiert sich erotische Abenteuer. Als sein Diener 
Figaro und Susanna, die Zofe der Gräfin, heiraten wollen, 
kommt es zum Eklat. Der Graf will von Susanna nicht las-
sen, die Gräfin hält das alles nicht mehr aus, Figaro wehrt 
sich. Ein Verwirrspiel kommt in Gang. Herr oder Diener, 
Frau oder Mann? Mozart und sein Librettist Da Ponte zerle-
gen 1786 in dieser Oper lustvoll alle Kategorien. Markus 
Bothes Figaro-Bearbeitung sucht nach dem Schauspiel im 
Singspiel. Eine bittersüße musikalische Komödie über das 
Ende der eigenen Epoche und die Grenzen der Freiheit - frei 
nach Mozart. 
 Preis Euro 17,00 
So 01.01. 19:30  mit Voranmeldung 
Mi 04.01. 19:30   
So 08.01. 19:30   
Di 17.01. 19:30   
 

Schauspielhaus Kleines Haus 
3673 GEBROCHEN DEUTSCH  
Staffan Valdemar Holm im Gespräch mit Altdüsseldorfern, Neudüs-

seldorfern, Wahldüsseldorfern und Nichtdüsseldorfern 
Dass Düsseldorf eine internationale Stadt ist, wird oft betont und 
erschließt sich schon bei einem Kurzbesuch. Wenn man vom 
Hauptbahnhof über die Kloster- und Immermannstraße in Richtung 
Oberkassel (oder war es Niederkassel?) geht, sticht die Anwesen-
heit der bedeutenden japanischen Gemeinde gleich ins Auge. Auch 
sonst sind hier viele Menschen unterschiedlicher Herkunft unter-
wegs. Und es werden in Zukunft noch mehr Menschen, die in an-
deren Ländern geboren wurden oder einen anderen Migrationshin-
tergrund haben, in Düsseldorf eine neue Heimat suchen. 
Jeder einzelne dieser Menschen ist Grund dafür, dass sich das 
Düsseldorfer Schauspielhaus in den nächsten Jahren zunehmend 
für Künstler und auch Zuschauer aus allen Teilen der Welt öffnen 
wird. Den Grundstein für die Kontaktaufnahme mit dem restlichen 
Teil des «blauen Planeten» werden wir vor Ort legen. Den Blick 
von Düsseldorf aus in die Ferne gerichtet, dabei nicht vergessend, 
dass die ganze Welt schon in unserer Nachbarschaft, vielleicht 
sogar in unserem eigenen Haus ist. 
Einmal im Monat möchte ich Menschen verschiedener Nationalitä-
ten, jeden Alters und mit den unterschiedlichsten Berufen zu mir 
auf die Bühne einladen. Vor dem Hintergrund, dass wir alle Aus-
länder sind, wollen wir gemeinsam versuchen, mehr über Düssel-
dorf und die Gründe, die uns hierher verschlagen haben, herauszu-
finden. 
Niemand auf der Bühne, mich eingeschlossen, wird in der Lage 
sein, perfektes Hochdeutsch oder Düsseldorfer Platt zu sprechen – 
egal, ob es sich bei diesen Personen um Schüler, Geschäftsleute, 
Imame, Kellnerinnen, Theaterdirektoren, Taxifahrer oder Fußball-
profis handelt. Es soll keine Podiumsdiskussion werden, sondern 
eine andere, dem Theater verwandte Form des Austauschs, der 
dem Zuschauer auch die Möglichkeit bieten soll, mitzudiskutie-
ren, selbst wenn es dabei nur um Fragen der richtigen Aus-
sprache und Grammatik gehen sollte. 
Staffan Valdemar Holm 
 Preis Euro 7,00 
Mo 23.01. 19:30   
 

 

Junges Schauspielhaus 
3087 NICHTS  
Was im Leben wichtig ist. nach dem Roman von Janne Tel-

ler 
Deutschsprachige Erstaufführung 

Aus dem Dänischen von Sigrid C. Engeler 
Für die Bühne bearbeitet von Andreas Erdmann 

ab 13 Jahren 
Regie: Marco Štorman 

Pierre Anthon kommt nicht mehr zur Schule. Weil nichts auf 
der Welt eine Bedeutung hat, meint er, lohne es nicht, ir-
gendetwas zu tun. Er sitzt im Pflaumenbaum und spuckt mit 
Kernen. Das will seine Klasse nicht hinnehmen – schließlich 
hat doch so Vieles Bedeutung. Oder nicht? Unschlüssig ste-
hen die Klassenkameraden unter dem Baum. Wie können 
sie ihm beweisen, dass das Leben die Mühe lohnt, runterzu-
kommen? Dass sie alle eine Zukunft vor sich haben? Sie 
sind doch gerade mal in die 7. Klasse gekommen, und Pierre 
Anthon redet von Sinnlosigkeit und Sterben. Aber womit 
erklärt man Bedeutung? Alle stellen fest, dass für jeden 
etwas anderes wichtig ist und beginnen einen “Berg aus  
Bedeutung” anzuhäufen. Doch je größer der Berg wächst, 
desto größer werden auch die Opfer, die er fordert. Die 
verzweifelte  Suche nach Bedeutung wächst sich zu einer 
schmerzhaften Mutprobe aus. Der Roman der dänischen 
Autorin Janne Teller war, als er 2000 erschien, wegen seiner 
Drastik umstritten, wurde gleichzeitig von Lehrplänen ver-
bannt und mit Literaturpreisen ausgezeichnet. Im Sommer 
2010 wurde er auch in Deutschland veröffentlicht und ist 
inzwischen eines der häufigsten Abiturthemen in Dänemark. 
 Preis Euro 6,50 
Mo 23.01. 19:00   
 

Komödie Steinstraße 
8946 PÄNZ EN DE BÜTT  

Idee und Gestaltung: Engelbert Oxenfort 
 Preis Euro 15,00 
Mo 23.01. 18:00   
 

Komödie Steinstraße 
3366 FETTES SCHWEIN  

Komödie von Neil LaBute 
Regie: Volker Hesse  

mit: Martin Lindow, Katrin Filzen, Julia Hansen, Benjamin 
Kernen 

Helen ist beinahe Toms Traumfrau: intelligent, sensibel, 
schlagfertig, charmant – aber pummelig, um es freundlich 
auszudrücken. Obgleich sehr verliebt, stellt er sie seinen 
Kollegen daher lieber nicht vor. Mit gutem Grund, denn 
schon für Toms dünne Exfreundin Jeannie ist es unfassbar, 
dass Tom in dieses fette Schwein verliebt ist. Tom lässt sich 
vom Gespött seiner Kollegen verunsichern 
 Preis Euro 15,00 
Mi 29.02. 20:00  Mit Voranmeldung 
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Komödie Steinstraße 
3365 ALLES AUF KRANKENSCHEIN  

Turbulente Komödie von Ray Cooney 
Regie: Claus Helmer 

mit: Karl-Heinz von Hassel, Alexander von der Groeben, 
Jens Knospe, Kerstin Gähte, Stefan F. Gregersen, Christiane 

Hecker, Armin Riahi, Max von der Groeben u.a. 
 
Heute ist Dr. Mortimores großer Tag: eine Rede vor Kolle-
gen, ein beruflicher Aufstieg und er soll in den Adelsstand 
erhoben werden. Doch dann kommt alles anders: plötzlich 
taucht seine ehemalige Geliebte Jane auf und hat eine Über-
raschung parat: einen Sohn! Dieser stellt auf der Suche 
nach seinem Vater das ganze Krankenhaus auf den Kopf 
und Dr. Mortimore versucht verzweifelt, alles zu verheimli-
chen. 
 Preis Euro 15,00 
Do 19.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Fr 20.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Sa 21.01. 17:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Sa 21.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
So 22.01. 18:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Di 24.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Mi 25.01. 20:00   
Do 26.01. 20:00   
Fr 27.01. 20:00   
Sa 28.01. 17:00   
Sa 28.01. 20:00   
So 29.01. 18:00   
Di 31.01. 20:00   
Mi 01.02. 20:00   
Do 02.02. 20:00   
Fr 03.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Sa 04.02. 17:00  mit Voranmeldung 
Sa 04.02. 20:00  mit Voranmeldung 
So 05.02. 18:00   
Di 07.02. 20:00   
Mi 08.02. 20:00   
Do 09.02. 20:00   
Fr 10.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Sa 11.02. 17:00  mit Voranmeldung 
Sa 11.02. 20:00  mit Voranmeldung 
So 12.02. 18:00   
Di 14.02. 20:00   
Mi 15.02. 20:00   
Do 16.02. 20:00   
Fr 17.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Sa 18.02. 17:00  mit Voranmeldung 
Sa 18.02. 20:00  mit Voranmeldung 
So 19.02. 18:00   
Di 21.02. 20:00   
Mi 22.02. 20:00   
Do 23.02. 20:00   
Fr 24.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Sa 25.02. 17:00  mit Voranmeldung 
Sa 25.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

 

Theater an der Luegallee 
17 HULA-HOOP UND 

PETTICOAT 
 

Eine Wirtschaftswunder-Revue 
von Ingrid Wanske 

mit: Iris Droste/Andrea Lier, Birgitta Vollmar, Klaus Kelm, 
Wilfried Pennekamp 

Auch in dieser Spielzeit wirbelt Familie Schmitt in rasanten 
Rollenwechseln über die Bühne und begleitet ihr Publikum 
auf die Reise in die 50er Jahre. Dabei werden weder Hirn 
noch Lachmuskeln geschont. Vater Kurt, Mutter Elvira und 
Tochter Sybille sind unerschütterlich in ihrem Glauben an 
den Aufschwung West und passen sich der neuen Zeit mit 
wachsenden Bedürfnissen an. Liebenswert spießig und naiv, 
aber auch unverbesserlich in ihren Ansichten präsentiert 
sich Familie Schmitt und erinnert mit Schnulzen und Schla-
gern von einst an Isetta und Italienurlaub. 
 Preis Euro 11,00 
Mi 08.02. 20:00   
Do 09.02. 20:00   
Fr 10.02. 20:00   
Sa 11.02. 20:00   
So 12.02. 19:00   
Di 14.02. 20:00   
Mi 15.02. 20:00   
Do 16.02. 20:00   
Fr 17.02. 20:00   
Sa 18.02. 20:00   
So 19.02. 19:00   
 

Theater an der Luegallee 
2495 NABELSCHNÜRE - WAS SIE 

SCHON IMMER ÜBER IHRE 
MUTTER WISSEN WOLLTEN 

 

von Michael McKeever 
mit: Melanie Arnold, Birgit Pacht, Birgitta Vollmar, Wolfgang 

A. Wirringa Regie: Joachim Meurer 
Mütter! – Was sind das eigentlich für Wesen? Liebende, 
häusliche Geschöpfe, wie wir sie aus vergilbten Filmen ken-
nen? Lassen Sie sich von McKeever auf den aktuellen Stand 
bringen. Denn er entwirft neue, überraschende Bilder von 
Müttern - skurril, berührend, witzig und klug zugleich: Die 
Mutter, die auf dem Oberdeck der Ersten Klasse der Titanic 
nur Probleme mit dem Outfit ihrer Schwimmweste, aber 
kein Verständnis für die Rettungsversuche ihres Kindermäd-
chens hat. Die resolute Mama, der die neue Liebe ihrer 
Tochter gar nicht behagt. Die Mutter, die plötzlich himmli-
schen Besuch erhält, mit dem sie in der Küche Plätzchen 
backt. Und, und, und. 
 Preis Euro 11,00 
Mi 22.02. 20:00   
Do 23.02. 20:00   
Fr 24.02. 20:00   
Sa 25.02. 20:00   
So 26.02. 19:00   
Di 28.02. 20:00   
Mi 29.02. 20:00   
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Theater an der Luegallee 
9038 MAX DER BESTE (MDB)  

Komödie von Detlef Murphy 
mit: Melanie Arnold, Birgitta Vollmar, Ingrid Wanske, Joa-

chim Meurer 
 
In dieser Komödie kommen auch Politikverdrossene auf ihre 
Spaßkosten. Max ist Politiker (MdB). Er ist frei erfunden und 
doch scheint er der täglichen Skandalpresse entsprungen. 
Sein Spitzname ist Max der Beste, er gibt immer 200% und 
kann nicht verlieren. Kurz vor der Wahl hat sein Rivale und 
ehemals bester Jugendfreund Stimmen aufgeholt. In seiner 
Panik erinnert sich Max an Ehefrau und Tochter und sehnt 
sich nach deren Zuspruch. Doch die gehen inzwischen eige-
ne Wege. Als sich seine Tochter auch noch in den Sohn 
seines Rivalen verliebt, dreht Max durch. Er zieht alle Regis-
ter, um diese Verbindung zu lösen. Da wird er mit einem 
wunden Punkt aus seiner Vergangenheit konfrontiert. Jetzt 
hilft nur noch diplomatisches Geschick. 
 Preis Euro 11,00 
Mi 25.01. 20:00   
Do 26.01. 20:00   
Fr 27.01. 20:00   
Sa 28.01. 20:00   
So 29.01. 19:00   
Di 31.01. 20:00   
Mi 01.02. 20:00   
Do 02.02. 20:00   
Fr 03.02. 20:00   
Sa 04.02. 20:00   
So 05.02. 19:00   
 

Theater an der Luegallee 
9044 HEITER SCHEITERN  

von Markus Andrae 
mit: Melanie Arnold, Tim Fleischer, Wolfgang A. Wirringa 

Regie: Markus Andrae 
 

Diese witzig-spritzigen Beziehungs-Spotlights karikieren die 
Generation Golf liebevoll ironisch und mit wachem Humor. 
Das Paar, das sich hier heiter scheiternd durch die Szenen 
bewegt, liegt nicht nur mit sich im Clinch, sondern auch 
ständig mit all den so wichtigen Trends und Statussymbo-
len. Aufkeimende Vernunft und Bequemlichkeit erweisen 
sich als unangenehme Spaßbremsen. Das Leben zwischen 
Feng Shui, Fußball und Sportwagen, Sofa und Kletterwand 
liegt augenscheinlich voller Fallstricke. 
 Preis Euro 11,00 
Do 19.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Fr 20.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Sa 21.01. 16:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Sa 21.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
So 22.01. 19:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

 

Theater an der Kö 
3578 HERBSTGOLD  

Komödie von Folke Braband 
 

URAUFFÜHRUNG 
mit Christine Kaufmann, Eva Habermann, Bernd Herz-

sprung, Oliver Dupont 
 

Alice und Richard, beide um die 60, beide alleinstehend, 
können unterschiedlicher nicht sein. Während Alice einen 
Großteil ihrer Zeit damit verbringt auf dem Friedhof das 
Andenken ihres vor über 25 Jahren verstorbenen Mannes zu 
pflegen, genießt der lebenslustige Richard das Dasein in 
vollen Zügen. Um Alice aus ihrem Schneckenhaus herauszu-
holen, organisiert ihre Tochter Lena mit ihrem Freund – 
Richards Sohn – Felix, ein gemeinsames Abendessen. Ei-
gentlich verbunden mit der Hoffnung die beiden „Alten“ 
einander näher zu bringen, nimmt der Abend einen ganz 
anderen Verlauf und stürzt alle Beteiligten in ungeahnte 
Turbulenzen 
 Preis Euro 14,00 
Do 19.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
So 22.01. 18:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Di 24.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Mi 25.01. 20:00   
Do 26.01. 20:00   
So 29.01. 18:00   
Di 31.01. 20:00   
Mi 01.02. 20:00   
Do 02.02. 20:00   
Fr 03.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Sa 04.02. 20:00  mit Voranmeldung 
So 05.02. 18:00   
Di 07.02. 20:00   
Mi 08.02. 20:00   
Do 09.02. 20:00   
Fr 10.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Sa 11.02. 20:00  mit Voranmeldung 
So 12.02. 18:00   
Di 14.02. 20:00   
Mi 15.02. 20:00   
Fr 17.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Sa 18.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Di 21.02. 20:00   
Mi 22.02. 20:00   
Do 23.02. 20:00   
Fr 24.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Sa 25.02. 20:00  mit Voranmeldung 
So 26.02. 18:00   
Mo 27.02. 20:00   
Di 28.02. 20:00   
Mi 29.02. 16:00  mit Voranmeldung 
Mi 29.02. 20:00   
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Theater an der Kö 
1528 WEIBER, WEIBER  

“Weiber reloaded” 
 
Sie hatten sich am Wühltisch kennen gelernt und sind beste 
Freude geworden. Sie sind durch dick und dünn gegangen, 
(vor allem durch dick) und stellten am Ende fest, “Männer 
kommen und gehen, vor allem in der Reihenfolge, aber 
Mädels halten immer zusammen!” Trotzdem bleiben nach 
“Weiber 1” viele Fragen offen: Hält die neue lesbische Liebe 
von Manu oder braucht sie doch schon wieder einen jungen 
Lover? Kann Anna ihren wilden Seitensprung mit Gerd dem 
Bofrostmann noch geheim halten? Wie kommt Sybille nach 
33 Jahren Ehe mit ihrer Freiheit zurecht? Dr. Elisabeth Ma-
tern hat ihre “Fernbeziehung” nach 14 Jahren geheiratet 
und muss nun doch die “üblichen ehelichen Versorgungsleis-
tungen” erfüllen! Ob dass gut geht? 
 Preis Euro 14,00 
Do 16.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Theater an der Kö 
8967 DR. STRATMANN  

“Kunstfehler” 
 Preis Euro 14,00 
Mo 06.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Takelgarn 
2397 EVA EISELT  

“Geradeaus im Kreisverkehr” 
 
Möchten Sie gerne mal im Kreisverkehr geradeaus fahren? 
Für ihr Crash-Kurs-Programm hat sich die Kölner Kabarettis-
tin Eva Eiselt im großen Gen-Pool selbsternannter zivilisier-
ter Lebewesen umgeschaut und dabei einige außergewöhn-
liche Exemplare aufgespürt. Ohne Tabus begibt sie sich in 
die Kultstätten des 21. Jahrhunderts, um dem Auslaufmodell 
Mensch die Krone vom Kopf zu stoßen. 
 Preis Euro 12,00 
Fr 27.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

Takelgarn 
7052 DAS GEHEIMNIS VOM 

LICHTERTURM 
 

Die Abenteuer-Reise des kleinen Willi auf den Meersgrund 
Für Kinder ab 4 Jahren 

 Preis Euro 6,00 
Sa 11.02. 16:00   
 

Takelgarn 
7145 TIBERIUS SCHLABBERZAHN  

Kinder-Zauber-Theater 
mit Guido Hoehne 

 Preis Euro 6,00 
So 29.01. 15:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

Takelgarn 
7220 M&M THEATER - WAS 

MÄNNER WIRKLICH WOLLEN 
 

“Was Männer wirklich wollen (... und Frauen nicht begrei-
fen!)” 

Tom Müller ist ein Mann (auch wenn er nichts dafür kann) 
und zeigt, dass Männer eigentlich gar nicht so übel sind. Sie 
können halt nur nicht anders! Sabine Misiorny ist eine Frau 
(und darüber ist sie wirklich sehr froh) und zeigt, dass die 
Männer es manchmal gar nicht so leicht haben. Wie sie es 
machen, machen sie es falsch! Freuen Sie sich auf einen 
pointenreichen Schlagabtausch im ständig währenden 
Kampf der Geschlechter. 
 Preis Euro 13,50 
So 12.02. 19:00  mit Voranmeldung 
 

Takelgarn 
7276 WINTERMÄRCHEN  

Eine besinnliche Märchenstunde 
Für die ganze Familie 
mit Diana Drechsler 

 Preis Euro 6,00 
So 22.01. 15:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

Takelgarn 
7278 DIANA DRECHSLER: 

ZAUBERMÄRCHEN 
 

erzählt von der Märchenerzählerin Diana Drechsler 
Für Kinder ab 4 Jahren 

Diana Drechsler erzählt Zaubermärchen aus verschiedenen 
Ländern. Da gibt es viele Zauberdinge, die den Menschen 
helfen, zu Glück zu kommen; z.B. `Das Töpfchen’: Es klopft 
an die Türe und bringt einem die herrlichsten Dinge nach 
Hause; wenn man ganz viel Glück hat, sogar einen Prinzen.  
Oder das Märchen von der Zauberin, die ihre Söhne in einen 
Adler und einen Walfisch verzaubert hat. Nur der dritte Sohn 
ist noch nicht verzaubert; er versucht, die verwünschte Kö-
nigstochter auf dem Schloss der goldenen Sonne zu erlösen. 
Der Zauber kann aber nur mit Hilfe der ´Kristallkugel´ ge-
löst werden 
 Preis Euro 6,00 
Sa 04.02. 16:00   
 

Takelgarn 
7312 LUDGER K.: RTL IST ALLES 

SCHULD 
 

- wie die Medien unser Leben diktieren” 
Seien wir ehrlich: Das Land der Dichter ist zu einem Land 
der nicht ganz Dichten geworden. Billig-Shows wohin man 
sieht, an jeder Ecke ein Superstar, und aktiven Sport gibt es 
nur noch auf der Play-Station. Wir sind hoffnungslos medial 
übersättigt und gleiten wie Zombies durch ein Spiel ohne 
Grenzen. Armut, Sprachverfall und das schlechte Wetter – 
RTL ist alles Schuld! 
 Preis Euro 12,00 
Mi 01.02. 20:00   
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Takelgarn 
7316 MATTHIAS REUTER  

“Ein Huhn mit Schnee füllen” 
 
Der Titel des neuen Kabarett-Programms von Matthias Reu-
ter lässt viele Fragen offen: Warum sollte man ein Huhn mit 
Schnee füllen? Was für ein Huhn? Spielt Reuter wieder Kla-
vier und singt dazu? Frage 3 lässt sich im Vorfeld beantwor-
ten: Ja Der Rest erklärt sich ab dem Herbst 2011! 
 Preis Euro 12,00 
Sa 28.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

Takelgarn 
7328 SYLVIA BRÉCKO  

“Liebling, wir müssen reden“ 
 
Frauen wollen reden, Männer tun das auch gerne. Oft leider 
jedoch nicht über dasselbe Thema. Oder es geht sonst ir-
gendetwas schief. In ihrem zweiten Programm beschäftigt 
sich die Moderatorin und ehemalige WDR- Fernsehansagerin 
Sylvia Brécko mit den kommunikativen Störungen zwischen 
den Geschlechtern. Wenn Sylvia Brécko auf der Bühne 
steht, kommen gleich alle Krisen auf einmal: die Wirt-
schaftskrise, die Unterhaltungskrise, die Wertekrise, die 
Steuerkrise und nicht zuletzt die allgemeine Sprachkrise. 
 Preis Euro 13,50 
Mi 08.02. 20:00   
 

Takelgarn 
7332 SABINE MISIORNY + TOM 

MÜLLER: VON CANDLELIGHT 
UND LIEBESTÖTERN 

 

Kabarettistische Komödie von und mit Sabine Misiorny und 
Tom Müller 

 
Samstagabend, überall in Deutschland: Der Mensch hat 
seine üblichen Aktivitäten wie Wochenendeinkauf, Hausputz, 
Rasenmähen usw. usf. hinter sich gebracht. Was bietet sich 
da mehr an, als den Abend beim spätsommerlichen Son-
nenuntergang mit romantischem Kerzenschein ausklingen 
zu lassen? Freuen Sie sich erneut auf eine tolle pointenrei-
che, kabarettistische Komödie, in der Sabine Misiorny und 
Tom Müller kein Thema zwischen Candlelight und Liebestö-
tern auslassen. 
 Preis Euro 13,50 
Mi 25.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Fr 03.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

 

Takelgarn 
7339 NILS HEINRICH  

Weiß Bescheid 
Musikkabarett 

Nils Heinrich sieht umwerfend gut aus. Ein gewinnendes 
Lächeln umspielt zuweilen seinen sinnlichen Mund. Er duftet 
nach Rosen und kleidet sich geschmackvoll. Der Virtuose auf 
der Konzertgitarre bricht reihenweise Herzen dabk seines 
glockenhellen Gossensoprans. Er ist ein Kumpeltyp zum 
Pferdestehlen, der leider nicht reiten kann. Frauen mögen 
seinen Humor, denn er bringt sie zum Lachen. Er ist ein 
Liebling des Publikums und der Presse. Man darf gespannt 
sein auf sein neues Programm. 
 Preis Euro 12,00 
Sa 04.02. 20:00   
 

Takelgarn 
7363 SAMIR KANDIL: LESUNG  

Eine dramatische Krimi-Lesung 
Todsicher Liebling! 

Ein finsterer griechischer Anwalt, den seine Klienten ihren 
“Engel” nennen, ein chinesischer Teemeister und sein bo-
ckiger Geselle, ein Pärchen, das sich selbst in einem Krimi-
nalroman wieder findet, und ein Spion, der im wahrsten 
Sinne des Wortes auffliegt – das sind einige der Hauptfigu-
ren in der dramatischen Krimi-Lesung “Todsicher, Liebling!”. 
In sechs Mini-Dramen führt Kandil uns ins Zentrum des 
Geschehens, lässt uns zu Zeugen, Mitwissern und manchmal 
sogar zu Komplizen werden. 
 Preis Euro 12,00 
Fr 20.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

Takelgarn 
7370 DREIMAL SCHWARZER 

KATER 
 

Für beste Freunde ab 4 Jahren 
Puppenbühne Bauchkribbeln 

 Preis Euro 6,00 
Sa 28.01. 16:00  bestellen bis zum 15.12.11 
So 12.02. 15:00   
 

Takelgarn 
7374 ALEXANDER MERK  

Magic-Show der besonderen Art 
mit Alexander Merk 

Was ist der Unterschied zwischen Traum und Phantasie? 
Kann ein unsichtbarer Mann verschwinden? Lässt sich die 
Zeit zurückdrehen? Alexander Merk hat Antworten auf all 
diese Fragen. Mit Hilfe von Illusion und Täuschung lässt der 
Künstler Träume sichtbar werden und erzählt Geschichten 
von Zeit, von Liebe und von Abschied. Das ist Träumen mit 
offenen Augen. Das ist Alexander Merk. 
 Preis Euro 12,00 
So 05.02. 19:00   
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Takelgarn 
7378 ROBBY PAWLIK  

“Bademeister Schaluppke – packt die Badehosen ein!” 
 
Bademeister Rudi Schaluppke erzählt bissige Geschichten 
von seinem Arbeitsplatz, in dem der Fußpilz, beißender 
Chlorgeruch und – vor allem – er selbst regiert. Wenn Rudi 
am Beckenrand steht, ertrinken die Frauen absichtlich, um 
von ihm Mund-zu-Mund-beatmet zu werden. Schaluppke 
schickt nervige Badegäste in die Umkleide und blasen-
schwache Opis zum Beckenboden-Training. Er rappt die 
Baderegeln, rockt die Pool-Nudel, enthüllt das Mysterium 
der Chlorknaben von Bad Spencer, zelebriert handtuch-
schwingend den ultimativen Erlebnis-Aufguss in der Damen-
Sauna. 
 Preis Euro 12,00 
Fr 10.02. 20:00   
 

Takelgarn 
7386 DIE BIENE MAJA  

Rosenfisch Figurenspiel 
Figurentheater für Kinder ab 4 Jahren 

 
Noch nie hat Maja den engen Bienenstock verlassen und sie 
kann kaum erwarten, die Welt zu sehen. Die Schönheit der 
Natur will sie erleben, andere Insekten kennen lernen und 
vor allem den Menschen, das wundersamste Tier. Von 
Sehnsucht beseelt fliegt Maja über die Wiesen, doch ihre 
Erkundungen verlaufen enttäuschend. Die anderen Insekten 
sprechen gar nicht gut vom Menschen! 
 Preis Euro 6,00 
So 05.02. 15:00   
 

Takelgarn 
7389 SONNTAGS-MATINÉE IM 

TAKELGARN 
 

“Knülle” 
Lesen-Hören-Sehen 

Was Schönes für die Ohren 
 

Eine literarische Matinée mit Sven Dreyer am Buch und Jens 
Thomas am Klavier. Sven-André Dreyer, geb. 1973 in Düs-
seldorf, Germanist, Online-Redakteur und freier Autor. Mit-
glied des Freien Deutschen Autorenverbands (FDA), Mitglied 
des Vereins Literaturhaus Nordhessen e.V., liest eigene Tex-
te. Jens Thomas begleitet ihn am Klavier und ergänzt das 
Programm mit gefühlvollen oder satirischen Liedern. 
 Preis Euro 12,00 
So 29.01. 11:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

 

Takelgarn 
7394 DODO UND DIE ERBSE  

Clownstheater mit Diana Drechsler 
 
Das Clownsmädchen Dodo möchte so gerne einmal Prinzes-
sin sein, aber alles geht schief. Selbst ihre liebsten Spielka-
meraden Konrad und Hermine - ein Ball und ein Spazier-
stock- schaffen es nicht wirklich echte Diener zu sein. Doch 
da fällt eine Erbse aus dem Märchenbuch und Dodo erinnert 
sich an den "Prinzessin-Erbsen Test". Aber was passiert, als 
sich das Clownsmädchen auf die Erbse setzt, das wird noch 
nicht verraten. 
 Preis Euro 6,00 
Sa 25.02. 16:00   
 

Takelgarn 
7397 KASPER UND EIN FREUND 

FÜRS LEBEN 
 

Kasper hat Langeweile, er wünscht sich einen Freund z.B. 
einen Hund. Aber das einzige was er bekommt sind Aufga-
ben im Haus von Gretel. Kasper ist am Ende, doch dann 
passiert etwas womit niemand rechnen kann. Er bekommt 
Besuch, vom blauen Paul! Wer ist dieser blaue Paul? Was 
will der vom Kasper? Und warum das alles hier? All das er-
fahren wir im Stück: "KASPER und ein Freund für`s Leben".  
Eine verrückte und sehr lustige Geschichte für kleine und 
große Freunde von 3-99 Jahren. 
 Preis Euro 6,00 
Sa 21.01. 16:00  bestellen bis zum 15.12.11 
So 26.02. 15:00   
 

Takelgarn 
12002 JENS HEINRICH CLAASSEN  

“Mama findet’s lustig!” 
 
Mutmachlieder. So nennt Jens Heinrich Claassen seine Stü-
cke, die er gekonnt am Klavier vorträgt. Oder eben nicht, 
wenn ihm gerade mal wieder etwas anderes einfällt, was er 
seinem Publikum unbedingt noch erzählen möchte. Seine 
Eltern fahren ihn immer zu seinen Auftritten. Und holen ihn 
später wieder ab. Dazwischen  liefert er Antworten auf Fra-
gen, die noch niemand freiwillig gestellt hat. 
 Preis Euro 12,00 
Sa 11.02. 20:00   
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Arena Freizeitstätte Garath 
6481 LÜDER WOHLENBERG + 

THILO SEIBEL: 
JAHRESENDABRECHNUNG 

 

 
2010 birgt noch mehr Überraschungen, die Seibel & Woh-
lenberg aus den Archiven ans Tageslicht zerren: War bei der 
WM die Kriminalität vor den Stadien schlimmer als die in der 
FIFA? Wer entgleist häufiger, die Bahn oder Jürgen Rütt-
gers? Wenn man mit einem i-phone Krieg führen kann, kann 
man dann auch mit einer Kaffeemaschine Kaffee kochen? 
Seibel und Wohlenberg haben sich das ganze Jahr noch 
einmal vorgenommen. Unglaubliche Ausreden, sensationelle 
Entscheidungen und gefühlte Fakten. 12 Monate in 90 Minu-
ten. 
 Preis Euro 15,80 
Sa 21.01. 20:00  bestellen bis zum 20.12.11 
 

Arena Freizeitstätte Garath 
11004 DUO LUNA TIC  

„bloup“ 
 
Ein herzerfrischendes Kabarettstück über das Miteinander 
sein oder nicht sein! Kabarett-Chansons aus den 20er – 
50er Jahren, gesungen, getanzt und gespielt auf deutsch, 
französisch, italienisch und spanisch. 
4 Hände – 2 Stimmen – 1 Klavier: Die vier Hände gehören 
Judith Bach alias Fräulein Claire aus Berlin und Stéfanie 
Lang als Mademoiselle Olli aus Paris. Burschikos trifft char-
mant und nicht nur das Klavier kommt ins Rollen … 
 Preis Euro 13,80 
Mi 08.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

 

Marionettentheater 
1507 DIE SCHÖNE UND DAS BIEST  

Eine Liebesgeschichte nach dem Märchen 
von Jeanne-Marie Leprince de Beaumont 
Für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren 

 
Auf Reisen verirrt sich ein Kaufmann und gelangt zu einem 
geheimnisvollen, verzauberten Schloss. Als er im Garten 
eine Rose für seine jüngste Tochter pflückt, erscheint der 
erzürnte Schlossherr: ein Furcht einflößendes Ungeheuer. 
Die Bestie verurteilt den Kaufmann zum Tod, nur eine seiner 
Töchter kann ihn auslösen, wenn sie sich freiwillig in die 
Hände des Biests begibt. Um ihrem Vater das Leben zu ret-
ten, geht Belle auf das Schloss. Zunächst sieht Belle nur die 
Angst einflößende Fratze des Biests, gewöhnt sich aber bald 
an seine Gegenwart und hilft ihm, seine menschlichen Sei-
ten zu entdecken. 
 Preis Euro 13,00 
Do 19.01. 20:00  bestellen bis zum 22.12.11 
Fr 20.01. 20:00  bestellen bis zum 22.12.11 
Sa 21.01. 15:00  bestellen bis zum 22.12.11 
So 22.01. 14:00  bestellen bis zum 22.12.11 
So 22.01. 17:00  bestellen bis zum 22.12.11 
Mi 25.01. 20:00  bestellen bis zum 22.12.11 
Do 26.01. 20:00  bestellen bis zum 22.12.11 
Fr 27.01. 16:00  bestellen bis zum 22.12.11 
Fr 27.01. 20:00  bestellen bis zum 22.12.11 
Sa 28.01. 15:00  bestellen bis zum 22.12.11 
Sa 28.01. 20:00  bestellen bis zum 22.12.11 
Mi 01.02. 20:00   
Do 02.02. 20:00   
Fr 03.02. 20:00   
Sa 04.02. 15:00   
Sa 04.02. 20:00   
Mi 08.02. 20:00   
Do 09.02. 20:00   
Fr 10.02. 16:00   
Fr 10.02. 20:00   
Sa 11.02. 15:00   
Sa 11.02. 20:00   
So 12.02. 14:00   
So 12.02. 17:00   
Mi 22.02. 20:00   
Do 23.02. 20:00   
Fr 24.02. 20:00   
Sa 25.02. 15:00   
Mi 29.02. 20:00   
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FFT Kammerspiele 
9480 MARLIN DE HAAN  

Mensch Maschinen Salat 
Theater 

Unser Alltag ist bestimmt von der Kommunikation mit Maschinen 
und Geräten. Täglich befassen wir uns mit Knöpfen und Schaltflä-
chen. Wir schalten den Wecker aus, den Föhn und die Kaffeema-
schine ein. Wir starten unser Auto, tippen PIN-Nummern in Geld-
automaten, aktivieren Computer und berühren den Bildschirm 
beim Fahrkartenautomaten. Wir drücken, drehen und kurbeln, um 
Automaten Befehle zu geben. Wir kommunizieren mit unseren 
Geräten, indem wir z.B. unsere Telefone streicheln und der Mail-
boxansage antworten. Unser Handy ist unser Freund, auf dessen 
Eigenheiten wir uns eingestellt haben. Unsere Befindlichkeiten, 
Meinungen und Sorgen bloggen wir in Internetforen am Computer 
und Sport treiben wir nicht im Verein, sondern mit der Wii-Sports 
in unserem Wohnzimmer. Es gibt T-Shirts, mit denen über Blue-
tooth Umarmungen über Distanzen simuliert werden können (Hug-
Shirts) und Kleidung, mit der man auf Facebook Nachrichten 
versenden kann.  
Wir trauern um unser verlorenes Handy und sind enttäuscht, wenn 
der Computer nicht funktioniert. Die Grenzen zwischen Mensch und 
Maschine verschwimmen, weil wir zu unseren Geräten Gefühle 
entwickeln wie zu unsrem Freund oder unserer Freundin, Freunden 
und Familie. Technik ist kein passives Objekt mehr, sondern wird 
zu einem wichtigen Partner in unserem Alltag. Im Zusammenspiel 
von Regie und Musik soll sich dieses Projekt zu einem Abbild unse-
rer gegenwärtigen, technisierten Realität entwickeln. 
 Preis Euro 12,00 
Do 23.02. 20:00   
So 26.02. 18:00   
 

FFT JuTA 
5724 JUNGES THEATER AN DER 

RUHR 
 

Es brennt 
frei nach Motiven aus MARIO UND DER ZAUBERER von Thomas 

Mann 
Theater 

Die 1930 erschienene Novelle gehört zu den meistgelesenen Wer-
ken  Thomas Manns. Der nicht nur sprachlich herausragende Text 
weist über die ihm immer wieder zugeschriebene Vorahnung des 
Faschismus hinaus. Thomas Mann beschreibt die Manipulationsbe-
reitschaft des Menschen als eine Grunddisposition: „Die Freiheit 
existiert, und auch der Wille existiert; aber die Willensfreiheit exis-
tiert nicht. Denn ein Wille, der sich auf seine Freiheit richtet, stößt 
ins Leere.“ Die subjektive Alltagswahrnehmung ist eine andere. Wir 
glauben selbstbestimmt und individuell zu handeln. Aber die Er-
kenntnisse der Psychologie, der Genforschung und in jüngster Zeit 
vor allem der Neurobiologie ziehen die Vorstellungen von Autono-
mie und Selbstverfügbarkeit des Menschen zunehmend weiter in 
Zweifel. Wir tun nicht, was wir wollen, wir wollen, was wir tun, 
lautet das erschreckende Fazit einiger Neurobiologen. 
Die Inszenierung von Jo Fabian hinterfragt und übersetzt die the-
matischen Motive aus Thomas Manns Novelle in eine bildhafte, 
sinnliche Versuchsanordnung. 
 Preis Euro 12,00 
Mi 08.02. 20:00   
Do 09.02. 20:00   
Fr 10.02. 20:00   
 

 

FFT JuTA 
5790 CHEAP ART PRÄSENTIERT: 

SUSANNE SACHSSE 
 

Communist Bigamist: Two Love Stories 
Performance 

 
Die österreichische Kommunistin Ruth Fischer trifft die afro-
amerikanische Bürgerrechtlerin und Wissenschaftlerin Ange-
la Davis! Die zwei verführerischen Frauen teilen nicht nur 
ihren Stil und ihre radikalen politischen Perspektiven, son-
dern auch ihren Ehemann, namens Kommunismus. Was 
tun? Sie stehen vor der Entscheidung, ob sie Kommunismus 
verlassen sollen. „Communist Bigamist. Two Love Stories“ – 
eine glamouröse Dokufiktion mit der internationalen Perfor-
merin Vaginal Davis und der Schauspielerin und Regisseurin 
Susanne Sachsse. In Zeiten des Rückblicks auf das politi-
sche und theoretische Projekt Kommunismus, in Zeiten der 
weltweiten „Occupy Capitalism"-Bewegung, okkupieren wir 
Kommunismus.  
 Preis Euro 12,00 
Fr 03.02. 20:00   
Sa 04.02. 20:00   
 

FFT JuTA 
9473 ANTJE PFUNDTNER  

Vertanzt 
Tanztheater 

 
„Eins und eins, das macht zwei...“ so sang schon Hildegard 
Knef.  
Das Zahlengenie Daniel Tammet stellt sich die Zwei bildlich 
als Bewegung von rechts nach links vor. Der menschliche 
Körper besitzt viele Körperteile zweimal, wir wurden in zwei 
Geschlechter geteilt, Zwei ist die magische Zahl in der Kern-
physik, Zwei ist die erste Mehrheit und daher die erste wirk-
liche Zahl, die Zwei führt den Dualismus ein, die Zwei weist 
auf die Doppelnatur des Menschen hin und zu zweit soll es 
gewöhnlich schöner sein. 
Jetzt vertanzt Antje Pfundtner dieses Rechenbeispiel und 
lässt das Spiel mit der Zweiheit logischerweise in ein Duett 
münden. Mit Wachsamkeit und Humor widmet sich die Cho-
reografin der doppeldeutigen Struktur, vertanzt ihre Paa-
rungen, Wiederholungen, Widersetzungen und bietet Ihnen 
so verschiedene Möglichkeiten des Zusammenseins an. 
Kommen Sie am besten zu zweit! 
 Preis Euro 12,00 
Do 26.01. 20:00   
Fr 27.01. 20:00   
Sa 28.01. 20:00   
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FFT JuTA 
9481 GUDRUN LANGE  

Emerging Merce 
Jugendtheater 

 
"Emerging Merce" ist die neue Tanzproduktion von Gudrun 
Lange in Zusammenarbeit mit Düsseldorfer Jugendlichen. 
Gemeinsam wird sich dem berühmten amerikanischen Cho-
reographen Merce Cunningham angenähert, der 2009 im 
Alter von 90 Jahren verstorben ist. Der Abend spiegelt die 
Arbeit mit Zufallsprinzipien, den Lieblingsmusikvideos  der 
Jugendlichen, Alltagsbewegungen, Radios, Cunninghams 
Beach Birds und auch Slapstick wieder. Herzlich Willkom-
men! 
 Preis Euro 9,00 
Sa 28.01. 18:00   
So 29.01. 18:00   
Di 31.01. 19:00   
 

FFT JuTA 
9534 NORTON.COMMANDER.PROD

UCTIONS 
 

X Gebote 
Theater 

 
Die Zehn Gebote dienen norton.commander.productions. als 
Ausgangspunkt für eine dreijährige Theaterarbeit. Ihre neue 
Inszenierung befragt unseren christlichen Wertekanon in 
Zeiten des Übergangs. Es gibt nichts zu erklären, nur zu 
untersuchen. Naiv, performativ, filmisch, musikalisch und 
unverkrampft. Dabei begegnen uns christlich, fanatische 
Gotteskrieger, Verheißungen der Wissenschaft und effiziente 
Manager, für die der Markt die einzig gültige Religion ist. In 
einer Welt mit tausend Wahrheiten wächst die Sehnsucht 
nach einfachen Antworten. Im ersten Teil (2011) untersu-
chen norton.commander.productions. gemeinsam mit ihrer 
Crew ausdrucksstarker Performer das 1. Gebot (Ich bin der 
Herr Dein Gott, Du sollst keine anderen Götter haben neben 
mir), das 5. Gebot (Du sollst nicht töten) und das 7. Gebot 
(Du sollst nicht stehlen). 
 Preis Euro 12,00 
Do 19.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Fr 20.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Sa 21.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

 

Theater Flin 
480 DIE HEILIGE JOHANNA DER 

EINBAUKÜCHE 
 

Ensemble Theater FLIN 
Regie: Irma Schiskowski 

 
Kabarett-Theater, das Frauen aus der Seele spricht: erfri-
schend mutig und ungeheuer selbstironisch. Die Kinder sind 
aus dem Haus und ihre Ehe gleicht einem Dienstleistungs-
verhältnis – ihr einziger Zuhörer ist – wie so oft – die Kü-
chenwand. Wann hat sie aufgehört, sie selbst zu sein? Wie-
so ist sie zur “heiligen Johanna der Einbauküche” mutiert 
und warum kommt sie zu der Meinung: “Die Ehe ist wie der 
Nahe Osten. Es gibt keine Lösung?” Ihr Leben ändert sich 
schlagartig, als eine Freundin sie nach Griechenland einlädt! 
 Preis Euro 13,50 
So 22.01. 19:00  bestellen bis zum 15.12.11 
So 12.02. 19:00  mit Voranmeldung 
 

Theater Flin 
498 DITTMAR BACHMANN  

Zu alt für diesen Scheiß! 
 
Den Traum vom Popstars hat er längst noch nicht ausge-
träumt und trotz seines biologischen Alters wird sich 
DITTMAR (das rastlose Temperaments-bündel) sicherlich 
wieder mit schweißtreibenden Tanzeinlagen und jeder Men-
ge (geiler) Musiknummern auf der Bühne total verausgaben, 
um den Zuschauern das zu bieten, was sie lieben - pure 
vergnügliche Unterhaltung !   
 Preis Euro 13,50 
Do 02.02. 20:00   
 

Theater Flin 
5521 FAST FAUST-ODER DES 

PUDELS KERN 
 

Ensemble Theater FLIN 
Regie: Philipp Kohlen-Priebe 

Die Kultkomödie – witzig, rasant und voller liebenswürdiger 
Überraschungen. Bei Goethes Klassiker im Theater Tränen 
zu lachen, könnte uncool sein, ist aber bei “Fast Faust” 
(fast) unvermeidlich. Hier darf von Herzen gelacht werden, 
wenn witzige Dialoge, köstliche Albernheiten und eine gehö-
rige Portion Spaß den Rahmen für einen rasanten, theatrali-
schen Schnellimbiss bilden, der selbst dem größten Thea-
termuffel die Pantoffeln auszieht. In der Kürze liegt die 
Würze und Vorkenntnisse sind keine erforderlich, wenn zwei 
Komödianten in 90 Min. die über 50 Rollen von Faust, Me-
phisto, Gretchen usw. übernehmen und spaßiges Volksthea-
ter präsentieren, das Presse und Publikum gleichermaßen 
begeistert. 
 Preis Euro 13,50 
Fr 10.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Sa 11.02. 20:00  mit Voranmeldung 
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Theater Flin 
5538 JENS NEUTAG  

Schön scharf 
Bissig, intelligent und unterhaltsam. Kabarett das begeistert 
und beglückt. 
 Preis Euro 13,50 
Di 28.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Theater Flin 
5561 LIOBA ALBUS: BIENENSTICH  

Das Best-Off-Kabarett mit Pointen im Minutentakt 
 Preis Euro 13,50 
Do 16.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Theater Flin 
9069 MARTIN LÜKER +  

SABINE WACKERNAGEL 
 

Cordhose mit Schlag 
Das schräge Duo Wackernagel/Lüker erzählt und singt von 
Erinnerungen an die goldigen 70er Jahre und präsentiert in 
Songs und Schlagern eine herrlich nostalgische Reise in den 
Prilblümchen geschmückten Partykeller. Die beiden Komödi-
anten werden auch Sie begeistern.. 
 Preis Euro 13,50 
Di 14.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Theater Flin 
9071 SCHILLER: GANZ ODER GAR 

NICHT! 
 

Ensemble Theater FLIN 
Regie: Philipp Kohlen-Priebe 

“Ernst ist das Leben, heiter ist die Kunst”, das ist das Motto 
des Ensembles FLIN, das es erneut auf sich genommen hat, 
einen großen Klassiker mit augen-zwinkerndem Humor zu 
präsentieren. Rasante Ideen, witzige Gegenwartsbezüge, 
spritzige Anspielungen auf regionale Bezüge, blitzschnelle 
Rollenwechsel und das Ringen um Werktreue von Schillers 
herrlichen Werken bilden die Grundlage für 90 Minuten 
herzerfrischende Unterhaltung in FLINgern. 
 Preis Euro 13,50 
Fr 20.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
Sa 21.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

Theater Flin 
9074 SIGRID GRAJEK  

Ich will aber gerade vomLeben singen! 
Eine Hommage zu Ehren von Claire Waldoff 

Die Lieder und das Leben der Urmutter aller Kabarettistin-
nen bringt die renommierte Berliner Schauspielerin Sigrid 
Grajek mit ihrer leidenschaftlichen Hommage auf die Bühne, 
indem sie in die Figur der Diseuse Claire Waldoff schlüpft, 
um diese singen, spielen und um sie erzählen zu lassen, so 
wie ihr der Schnabel “jewachsen” ist. 
 Preis Euro 13,50 
Fr 03.02. 20:00   
Sa 04.02. 20:00   

Theater Flin 
9078 ROBERT GRIES  

Revolte 
“Kabarett der Extraklasse von und mit Robert Griess  
Er ist auf allen renommierten Kabarettbühnen quer durch 
die Republik zu Hause. Mit vielen Kabarettpreisen wurde er 
ausgezeichnet und mit seinen Gags und Texten schmücken 
sich die bekanntesten Kabarettgrößen. Erleben Sie „ eine 
kabarettistische Glanzleistung auf höchstem Niveau“(WAZ) 
und freuen Sie sich auf die frechste Klappe von Köln. 
 Preis Euro 13,50 
Di 07.02. 20:00   
 

Theater Flin 
9084 KEN BARDOWICKS  

“Mann mit Eiern” 
Er hat den Deutschen Kabarettpreis gewonnen und wurde 
zum weltbesten Stand-up-Magier gekürt – eine Mischung die 
einmalig ist und bravouröse Unterhaltung in sich birgt. Co-
medy, Zauberkunst und andere Überlebensstrategien und 
humorvolle Geschichten von Liebe, Lüge, Leidenschaft. Ken 
Bardowicks live zu erleben ist ungefähr so, wie die eigene 
Seele mit Schokolade aufzutanken und das eingefrorene 
Herz mit einem Haar-trockner aufzutauen. 
 Preis Euro 13,50 
Di 31.01. 20:00   
 

Theater Flin 
9091 LUTZ VON ROSENBERG 

LIPINSKY 
 

Fürchtet Euch nicht 
Seit Jahren steht er für intelligente Comedy und lustiges 
Kabarett. In seinem neuen Solo nimmt er sich nun so hart 
ran wie noch nie. Jetzt kommt wirklich alles zur Sprache. 
Denn Angst vor nichts und niemandem - erst das ist wirkli-
che Freiheit!  Er tut, wovor er sich fürchtet: Er fliegt, er 
raucht, er lacht. Er lässt es krachen. Das ist Coaching für die 
Seele, Training für den Geist, Massage für das Zwerchfell … 
und lachen ist billiger als Wellness. Ein wahrer gute Laune 
Abend. 
 Preis Euro 13,50 
Do 19.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

Theater Flin 
9095 SASCHA KORF  

Wer zuletzt lacht, denkt zu langsam 
 
Sascha Korf beleuchtet in seinem neuen Soloprogramm das 
„Früher“ und „Heute“ in gewohnt spielerischer Art. Niemand 
regt sich so gekonnt auf wie „Kult-Korf“, wenn er über Fern-
seh-Irrsinn, Castingfieber oder Freizeit- mysterien lästert. In 
Windeseile springt der mit mehreren Preisen ausgezeichnete 
Comedian zwischen seinen Rollen hin und her und entführt 
das Publikum in aberwitzige Situationen. Hier lachen Sie 
garantiert! 
 Preis Euro 13,50 
Do 09.02. 20:00  mit Voranmeldung 
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Theater Flin 
9098 SEBASTIAN SCHNOY  

Hauptsache Europa 
Kabarett 

Schnoy ist unterhaltsam und tiefgründig (lt. SPIEGEL-online) 
und er hält EUROPA und seinen Völkern und deren Macken 
mit ihrem ganz speziellen Verhältnis zu Deutschland den 
SPIEGEL vor. Noch nie haben Sie Geschichte so spannend 
und packend erlebt. Der vielfach ausgezeichnete Kabarettist 
bietet Ihnen einen grandiosen herzerfrischenden Abend. 
 Preis Euro 13,50 
Do 26.01. 20:00   
 

Kom(m)ödchen 
7719 UWE STEIMLE  

Authentisch, ein Stück weit 
 
In seinem neuen Programm ist der liebenswerte Provoka-
teur und Erfinder des Worts Ostalgie ganz bei sich ange-
kommen. Abertausende Zuschauer haben Uwe Steimle in 
verschiedenen Programmen von ganz unterschiedlichem 
Temperament erlebt. Diesmal besticht seine unprätentiöse 
Darbietung auf besondere Weise. Er sagt unaufgeregt das, 
was (fast) alle auch so denken. Nur, WIE er es sagt, das 
macht eben das Phänomen Steimle aus. Wie er mit originel-
len Wortschöpfungen überrascht, entlarvende Worthülsen 
von Politikern kommentiert, immer genau zuhört. Wenige 
analysieren die Segnungen der neuen Zeit so bitter und 
unterhaltsam-heiter zugleich. Da verfranzt er sich auch 
schon mal in die Nähe konspirativer Theorien oder aber er 
lässt sein Publikum über manchen sibyllinischen Satz grü-
beln, sodass man sich fragt: "Ist das jetzt die Rolle des Gün-
ther Zieschong oder die Meinung von Uwe Steimle " Ja, das 
alles kann man erleben, an einem Abend mit Uwe Steimle.    
 Preis Euro 17,50 
So 12.02. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 
 

Kom(m)ödchen 
7767 KÖSTER + HOCKER  

“Höösch Bloot“ 
"Höösch Bloot" ist kölsch und bedeutet "ruhig Blut", was 
wiederum soviel heißt wie "gelassen bleiben". Das sechste 
kölsche Bühnenprogramm der von Köster und Hocker wird 
verstärkt von dem Friesen Helmut Krumminga. Mühelos 
schaffen die drei Musiker den Spagat zwischen rohgeschlif-
fenem Blues, ernster Ballade und lässiger Country-
Persiflage. Dabei widmen sie sich in den Songs thematisch 
den Kleinkriminellen, dem Umgang des Hartz 4 Empfängers 
mit seinem Lottogewinn, dem ewigen Blockwart, dem Ter-
minstress und anderen Alltagsgeschichten. Immer im Mittel-
punkt steht die außergewöhnliche Stimme von Gerd Köster. 
Und wenn Sie auch nicht jedes Wort verstehen, denn Köster 
singt kölsch, dann bleiben Sie gelassen, "Höösch Bloot" 
eben. Es lohnt sich. 
 Preis Euro 17,50 
Mi 29.02. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 
 

Kom(m)ödchen 
7785 SUSHI. EIN REQUIEM  
 
Eine Risikoanalystin sucht einen neuen Job, ein Unterneh-
mensberater einen neuen Sinn im Leben, ein Hausmann 
sorgt sich um die optimale Förderung seiner Kinder, und 
eine Klinikärztin will nichts als einfach mal ein paar Stunden 
Schlaf. Und dann sitzen auf einmal auch noch Quintus und 
Melusine, die beiden hochbegabten Zwillinge, auf der 
Wohnzimmercouch. Komiker Christian wird von seinen 
Nachbarn wieder einmal konsequent in den Wahnsinn ge-
trieben. 
 Preis Euro 17,50 
Mo 06.02. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 
Di 21.02. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 
 

Kom(m)ödchen 
7822 REINER KRÖHNERT  

Kröhnerts Krönung 
 
Wenn Sie die bittere Erfahrung gemacht haben, dass das 
Programm der Bundesregierung wie kalter Kaffee daher-
kommt, nicht die Bohne genießbar ist, so dass man sich 
fragen muss, ob die noch alle Tassen im Schrank haben, 
dann greifen Sie zu "Kröhnerts Krönung" und genießen Sie 
politisches Kabarett, ungefiltert in Spitzenqualität, garantiert 
kokainfrei, weil 100 Prozent entcomedysiert! 
 Sitz Preis Euro 

Fr-Sa 19,50 
So-Do 17,50 

Mi 01.02. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 
Sa 04.02. 20:00 Fr-Sa mit Voranmeldung 
 

Kom(m)ödchen 
7825 JOCKEL TSCHIERSCH  

“Pubertät mit 50“ 
 
Mit 50 entdeckt ein Mann beim Besuch einer äußerst sympa-
thischen Urologin, dass es nicht die Prostata ist, sondern 
dass er nur gerade einen zweiten Schub von Pubertät erlei-
det. Just wie ein Jüngling versucht der Held fifty-plus, das 
Leben wieder zu verstehen: die neuen toughen Frauen, die 
alltäglichen Probleme des Patchworkpapas im öffentlich 
Nahbereichs-Spielplatz, die latente Gewalt beim Discounter 
und die Klärung der Frage, wie straff die Haut und wie groß 
das Kinn sein muss, um mit 50 noch mal durchzustarten. 
 Preis Euro 17,50 
Mi 18.01. 20:00 So-Do bestellen bis zum 15.12.11 
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Kom(m)ödchen 
7852 PHILIP SIMON  

“Ende der Schonzeit“ 
 
Philip Simon ist ein integrationswilliger Niederländer, der im 
Humor seine heile Welt gefunden hat. Zu poetisch? Dann 
gibt es jetzt die Fakten: Warum Peter Zwegat die Dummheit 
von Menschen in Zahlen auf ein Flipchart schreiben kann 
und Katharina Saalfrank ein Argument für die Antibabypille 
ist. Warum Angela Merkel die alten Jacken von Krusty dem 
Clown aufträgt und der Papst Kondome verbietet, während 
die Bank des Vatikan in Pharmaunternehmen investiert, die 
Antibabypillen herstellen. Warum Rechtspopulist Geert Wil-
ders seinen Weg finden wird und Multikulti gar nicht schei-
tern kann. Konfrontationen mit holländischer Lebensweis-
heit. 
 Preis Euro 17,50 
So 05.02. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 
 

Kom(m)ödchen 
7858 STEPHAN ZINNER  

Family Business 
 
Stephan Zinner ist Schauspieler, Musiker, Kabarettist und 
Vater von drei Kindern. Er ist in Elternzeit und darf 30 Stun-
den in der Woche nebenbei Kabarett machen. Mehr nicht. 
Sonst gibt´s Ärger. Er trifft in seinem "neuen" Leben als 
Vollzeit-Hausmann auf Menschen, von denen er nicht wuss-
te und eigentlich auch gar nicht wissen wollte, dass es sie 
gibt. Auf dem Kinderspielplatz, im Supermarkt, beim Eltern-
abend: überall begegnet er Deutschland. Ein Land, geprägt 
von Menschen, die ihre Kinder schon im Windelalter auf das 
harte Business-Leben da draußen vorbereiten - mit Chine-
sisch- Sprachkursen für Neugeborene oder mit omnipräsen-
ten Kinderpsychologen. Denn im Geschäftsleben zählt einzig 
und allein der Erfolg. Aber Stephan Zinner stemmt sich da-
gegen. Das erfordert fast schon übermenschliche Kräfte, 
denn er ist nun mal kein "Superdad". Darum pflastern Nie-
derlagen seinen Weg, aber er scheitert mit Würde und un-
glaublicher Spielfreude.   
 Preis Euro 17,50 
Mi 25.01. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 
 

Kom(m)ödchen 
8509 WERNER KOCZWARA  

“Am achten Tag schuf Gott den Rechtswanwalt“ 
 
Das Jura-Programm von Werner Koczwara ist ein echter 
Klassiker und vermutlich eins der meist gespielten Kabarett-
programme überhaupt. Es geht um Gesetze. Sie erinnern 
sich, die Sache mit dem misslungenen Gen-Experiment: 
man hat versucht den Bauplan eines Labyrinths mit dem 
Alphabet zu kreuzen und dabei herausgekommen ist ein 
deutscher Paragraf. Freuen Sie sich auf einen Abend mit 
100 Prozent Koczwara-Humor: Schnell, intelligent, frech und 
garantiert rabenschwarz. 
 Preis Euro 17,50 
Mi 15.02. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 

 

Kom(m)ödchen 
8632 HORST EVERS  

“Großer Bahnhof“ 
 
Keine Furcht, es ist kein Programm über die Bahn, Verspä-
tungen oder riesige Bahnhofsbauten. Es geht vielmehr um 
die großen, die ewigen Fragen: Woher kommen wir? Wohin 
gehen wir? Ist das weit? Muss ich da mit? Vor allem aber 
auch: Holt mich wohl jemand ab? Suchen wir nicht alle je-
manden, der uns wenigstens einmal, und sei es nur für ganz 
kurz, einen großen Bahnhof bereitet? Evers ist der große 
Erzähler unter den deutschen Kabarettisten. 
 Preis Euro 17,50 
Di 07.02. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 
Mi 08.02. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 
 

Kom(m)ödchen 
8641 COUCH. EIN HEIMATABEND  
Wie soll man das beschreiben. Friends als Bühnenshow? Die 
Wiedergeburt des Kabaretts aus dem Geist des Ensembles? 
Eine Mischung aus Theater, tagesaktuellem Kabarett und 
gehobenem Unsinn? Oder alles zusammen? 
 Preis Euro 17,50 
Mo 27.02. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 
Di 28.02. 20:00 So-Do mit Voranmeldung 
 

Savoy Theater 
8420 MALEDIVA  

“Pyjama Party! – Im Bett mit Malediva” 
 
Sie haben die Boulevardkomödie wiederbelebt und mit mit-
reißenden Songs und intelligenten Texten ausgestattet. Mit 
PyjamaParty! gehen die Großmeister des gehobenen Ehe-
krachs nun in die nächste Runde. So nah sind wir ihnen 
noch nie gekommen: MALEDIVA stellen ihr komplettes 
Schlafzimmer auf die Bühne! Doch wer sie kennt, weiß, dass 
hier an Schlaf nicht zu denken sein wird. 
Es gibt nicht viele Künstler im deutschsprachigen Raum, die 
das können, was MÜLLER & MALINKE können: sich in groß-
artiger Selbstironie jede Blöße zu geben, und sich damit das 
Publikum zum Verbündeten zu machen. Wer ein Herz hat, 
das noch für die Liebe schlägt, der lässt es nach so einem 
Abend bei MALEDIVA zurück. 
 Preis Euro 16,00 
Fr 27.01. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Savoy Theater 
8656 KONRAD BEIKIRCHER  

“bajo BONGO” 
 
Die 50er Jahre – das verkannteste Jahrzehnt des letzten 
Jahrhunderts. Am aufrichtigsten waren die 50er in ihren 
scheinbar verlogenen Liedern, und genau diese Lieder packt 
Konrad Beikircher mit seinen kongenialen Musikern aus. 
 Preis Euro 18,00 
Sa 21.01. 20:00  mit Voranmeldung 
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Savoy Theater 
9757 QUADRO NUEVO  

“Grand Voyage” 
 
Quadro Nuevo erzählt mit jedem Lied von einem anderen 
Ort, trägt dessen Schwingungen weiter: wilde Ritte über die 
rauhe Krim-Halbinsel, alteuropäischer Charme aus London, 
mediterrane Leichtigkeit, ein Tango aus New York, verrückte 
Tage in Istanbul, nächtliche Gelage in Transsylvanien, ge-
heime Gärten in Malaysia, ein warmer Regen in Paris. 
Nicht immer führte der weite Weg zum Ziel. So kündet die 
verwegene Tondichtung “Reise nach Batumi” vor allem von 
der verpassten Chance, von dem was uns versagt ist. Was 
bleibt ist ungestillte Sehnsucht. 
 Preis Euro 20,00 
Sa 28.01. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Savoy Theater 
9769 KLAZZ BROTHERS MEETS THE 

VOICE 
 

Klazz Brothers & Edson Cordeiro 
 
Mit einem nahezu magischen Charme und einer musikali-
scher Intensität, der man sich kaum entziehen kann, ver-
knüpfen die Klazz Brothers & Edson Cordeiro in ihrem ge-
meinsamen Programm «Klazz meets the Voice» auf gerade-
zu einzigartige Weise die scheinbar gegensätzlichen Genres 
von Klassik und Jazz. 
Die Klazz Brothers befinden sich als Meister des „classical 
crossover“ in ständiger Weiterentwicklung, immer auf der 
Suche nach Bereichen, deren Grenzen unter Wahrung des 
ursprünglichen Werkes aufgebrochen werden können, um 
daraus ein neues Werk entstehen zu lassen. Eebenso wie 
Klazz Brothers mit Musik umgehen und daraus ihre urei-
genste Sprache entwickeln, tut dies Edson Cordeiro: auch er 
deckt mit seinem Repertoire, von barocken Countertenor-
Klassikern über das weite Feld der Klassik und den Jazz bis 
hin zu Disco-Hits der 1980er Jahre, eine Vielzahl von Berei-
chen ab und überschreitet dabei mit seiner Stimme die 
Grenze zwischen männlichen Bariton und hohen fraulichen 
Sopran. Seine Stimme, mehrfach tituliert als „achtes Welt-
wunder“ und „Kultstimme“, ist mit ihrem Umfang von vier 
Oktaven einzigartig; seine vokale Ausdruckskraft und die 
Bühnenpräsenz als Entertainer mit Theaterqualitäten ziehen 
das Publikum in seinen Bann. 
Die Arrangements und Kompositionen aus der Feder der 
Klazz Brothers prägen das gemeinsame Programm gemäß 
dem Credo «Erlaubt ist, was gut gemacht ist.». Die Bearbei-
tungen klassischer Werke bestechen durch die humorvolle, 
überraschende aber immer profunde Bearbeitung. Somit 
gerät «Klazz meets the Voice» zu einer brisanten und aufre-
genden Mischung, so hochexplosiv wie die Verbindung von 
W.A. Mozart mit A.C. Jobim. 
 Preis Euro 19,00 
So 29.01. 19:00  mit Voranmeldung 
 
 
 
 

 

Savoy Theater 
9334 NIGHTWASH CLUB  
In einem gewöhnlichen Kölner Waschsalon hat Klaus-Jürgen 
“Knacki” Deuser auf die Beine gestellt, was ihm schon lange 
am Herzen lag: “Nightwash”, ein Trainingscamp und Forum 
für Nachwuchscomedians. 
 Preis Euro 12,50 
Fr 20.01. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Savoy Theater 
9865 MARLENE JASCHKE  

"Auf in den Ring!" 
 
Dass Marlene Jaschke ein großer Opern-Fan ist, wissen wir, 
seit sie einst „Carmen“ gesungen hat. Nun hat sie sich den 
kompletten „Ring des Nibelungen“ angesehen – 16 Stunden 
und 32 Minuten lang: „Eine wahre Zumutung. Ich habe 
sofort einen Brief an Herrn Wagner geschrieben.“ 
Was – und ob – er ihr geantwortet hat, erfahren Sie in ih-
rem neuen Programm „Auf in den Ring!“ 
Nur so viel wird schon jetzt verraten: Es geht um Mord und 
Totschlag, Entführung und Diebstahl, Tierquälerei und 
Brandstiftung, die Macht der Liebe und die Liebe zur Macht. 
Das volle Programm also. Und wie wir Frau Jaschke kennen, 
wird sie auch die eine oder andere Arie in ihrer unnachahm-
lichen Weise schmettern. 
 Preis Euro 24,00 
So 12.02. 20:00   
 

Savoy Theater 
9904 THE CAVERN BEATLES  
Unzählige Formationen haben sich nach der Trennung des 
Quartetts aus Liverpool daran versucht, als Beatles-
Coverbands Karriere und Furore zu machen. Über Versuche 
ging es meistens nicht hinaus, und selbst die Besten waren 
halt vieles, doch niemals wirklich nah dran an John, Paul, 
George und Ringo. Was der New Yorker Broadway für Ame-
rika ist, das ist das Londoner West End für Europa – eine 
schillernde Pilgerstätte für alle Musical-Fans, die dort die 
zauberhaftesten Melodien und die opulentesten Inszenie-
rungen der berühmtesten Musicals der Welt erleben können. 
 Preis Euro 25,00 
Mi 08.02. 20:00   
 

Savoy Theater 
9938 EURE MÜTTER  

“Nix da, Leck mich!‘ Auf geht’s!” 
EURE MÜTTER, das sind immer noch Andi Kraus, Don Svezia 
und Matze Weinmann. Nachdem sich das Gerücht, die drei 
Komiker seien in Wirklichkeit verkleidete Chinesen zum 
Glück nicht bewahrheitet hat, präsentieren sie nun ihre drit-
te abendfüllende Show mit dem typografisch anspruchsvol-
len Titel “Nix da, Leck mich!’ Auf geht‘s!” 
 Preis Euro 12,00 
Fr 13.01. 20:00  mit Voranmeldung 
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Savoy Theater 
9947 SYLVESTERKONZERT  

PE WERNER 
 

"Dinner for one, two, three, four ..." 
 
Pe Werner und ihre Band haben ein spezielles Silvester-
Programm für den Silvesterabend 2011 zusammengestellt. 
Neben Pe gemeinsam mit ihrer Band darf man sich auf Pe 
solo mit dem Flügel und Duo-Stücke freuen. 
Im Anschluss spielt die Band zur Party im Foyer, ein Mitter-
nachtssekt ist selbstverständlich im Preis inbegiffen. 
 Preis Euro 29,00 
Sa 31.12. 21:00  mit Voranmeldung 
 

Savoy Theater 
9948 LALELU  

"Pech im Unglück" 
 
Sie können gut singen. Sie sehen gut aus. Sie sind urko-
misch. Und sie brauchen kein einziges Instrument, um mu-
sikalisch das Haus zu rocken: LaLeLu, die ultimative a-
cappella Sensation aus Hamburg! Mit ihrem einzigartigem 
Mix aus Gesang und Komik, Satire und Parodie, Pop und 
Klassik begeistern sie seit 1995 
Publikum und Presse zwischen Flensburg und Zürich. 
Und nun das! In ihrem zehnten Programm geben die Fab 
Four aus Hamburg dem Publikum endlich das, was es 
braucht: die ultimative a-cappella Lebensberatung. Dickma-
chende Diäten, geldverschlingende Finanzberater und geist-
lose Gurus waren gestern. LaLeLu zeigt auch dem völlig 
lebensunbegabten Zuschauer, wie es geht: Investieren Sie 
Ihr Geld in Telefonhotlines. Essen Sie rohes Putenfleisch aus 
Cloppenburg. Lassen Sie sich öffentlich von Dieter Bohlen 
beschimpfen. Werden Sie SPD-Vorsitzender. Kaufen Sie eine 
Fahrkarte an einem Touchscreen Automaten. Und: bekom-
men Sie ein Baby! Ihr früheres Dasein wird Ihnen sehr bald 
als das erscheinen, was es war: ein Paradies! Tobias Hanf, 
Jan Melzer, Sören Sieg und Sanna Nyman vertonen, was 
noch nie ein Mensch vor ihnen vertont hat: den Beipackzet-
tel für den gefährlichsten Impfstoff. Die Wettervorhersage 
für Samstag, den 13.3.2077. Und das Gesamtwerk von Lao-
Tse, Konfuzius und Buddha in drei Minuten. Von der Jazz-
ballade zum HipHop, von der Oper zum Gospel: LaLeLu 
fliegen im freien Fall durch die Musikgeschichte. Und wer-
ben dabei um Verständnis für benachteiligte Minderheiten 
wie Pitbullherrchen, kinderreiche Familien und FDP-Wähler. 
Dabei erwarten die preisgekrönten Hamburger Stimmband-
akrobaten wieder jede Menge Gaststars: Angela Merkel 
erstellt das tagesaktuelle Horoskop für das 13. Tierkreiszei-
chen, Bob Dylan gibt Tipps gegen Schnupfen und Xavier 
Naidoo rettet die Welt mit vier Akkorden und einer Wollmüt-
ze. Vergessen Sie Hirschhausen, den Dalai Lama und Brigit-
te Woman. LaLeLu macht glücklich – ohne anstrengende 
Meditation oder Abo-Verpflichtung! Dieses Konzert versetzt 
die Zuschauer in einen Freudentaumel, mit dem sie ihren 
depressiv-maulenden Mitmenschen noch jahrelang auf den 
Wecker gehen werden. 
 Preis Euro 16,00 
Sa 04.02. 20:00   
 

Savoy Theater 
9943 MICHAEL KESSLER &  

DIE POMMESGABELN 
 

"Die kleinen Hits der großen Stars" 
 
Auch Stars machen Fehler: Sie schreiben ein Buch und fan-
gen an zu singen. Doch viele dieser "Hits" und "Werke" sind 
längst vergessen. Schauspieler und Comedian Michael Kess-
ler ("Switch", "Schillerstraße") gräbt diese Hits wieder aus. 
Musikalisch unterstützt von dem Kölner Musik Comedy-Duo 
"Die Pommesgabeln" singt und liest sich Kessler mit diebi-
scher Freude durch die künstlerischen Abgründe seiner Kol-
legen, von Thomas Gottschalk bis Harry Wijnvoord. Wenn 
Michael Kessler die kleinen Hits der großen Stars präsen-
tiert, darf man sich auf echte "Giftschrank Juwelen" freuen! 
 Preis Euro 15,00 
Fr 10.02. 20:00   
 

Savoy Theater 
18006 IN 80 TAGEN UM DIE WELT  
Einmal um die Erde reisen, und das in 80 Tagen? Fotograf 
André Schumacher tritt in Jules Vernes Fußstapfen. In gran-
diosen Nahaufnahmen und cineastischen Landschaftspano-
ramen berichtet der Referent von den Wirren und Wundern 
dieser ungewöhnlichen Reise und entführt die Zuschauer an 
Orte, an denen sich die Erde noch so zeigt, wie sie ausge-
sehen haben mag, bevor wir Menschen erschienen. 
 Preis Euro 15,00 
So 05.02. 14:30   
 

Savoy Theater 
18007 ABENTEUER 

WELTUMRUNDUNG 
 

4 Jahre, 73.000km, 5 Kontinente und einen Guinness Welt-
rekord 

Die Fahrt mit einem Tuk Tuk von Thailand bis nach Bayern 
hat Susi Bemsel und Daniel Snaider einen Weltrekord einge-
bracht. Vier Jahre zuvor waren sie allerdings mit dem Fahr-
rad zu ihrer Weltumrundung gestartet, bis in Südostasien 
die Entscheidung zum Umstieg auf das Tuk Tuk fällt. Und 
dann beginnt die Rückreise, die entlang der Seidenstraße 
und über Afrika zurück ins heimische Altmühltal führt. 
 Preis Euro 15,00 
So 05.02. 18:00   
 

Zakk 
1694 WLADIMIR KAMINER  
Wladmimir Kaminer kennen viele Menschen. Mit dabei und 

direkt im Anschluss: die RUSSENDISKO 
"Kaminer ist, was nur selten bemerkt wird, ein großer Stilist, 
ein Meister seiner Form, einer kleinen Form natürlich, die 
der Romanform in manchem überlegen ist. Wladimir Kami-
ner, soviel steht fest, ist ein großer Gewinn für die deutsche 
Literatur." 
 Preis Euro 12,00 
Sa 19.05. 20:00  mit Voranmeldung 
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Zakk 
1738 AXEL HACKE  

Das Beste aus meinem Liebesleben 
Lesung: 

Wenn er an seinem Tischchen auf der Bühne sitzt, hat er 
ganze Kolumnenstapel dabei und liest, wonach ihm der Sinn 
steht – und was er glaubt, was dem Publikum gefallen 
könnte. 
 Preis Euro 13,00 
Mo 23.04. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Zakk 
1767 50+ PARTY - WIR KÖNNEN 

AUCH ANDERS 
 

Die garantiert jugendfreie Party mit DJ Ingwart. 
Einlass: 19 Uhr, Beginn 20 Uhr. 

 
Special: "Neue Rockmusik". 30 Minuten lang Musik von la-
cebo, Red Hot Chili Peppers, Gossip u.a. 
 Preis Euro 5,00 
Fr 10.02. 20:00   
 

Zakk 
3924 HORST FYRGUTH  

Das Leben ist (k)eine Waldorfschule 
 
Der Meister des Noch-um-eine-Ecke-Weiterdenkens kommt 
mit seinem brandneuen Programm ins zakk! 
Er kommt aus einer Welt, in der man Bäume umarmt, sei-
nen Namen tanzt und soviel Kartoffeldruck macht, dass die 
Kartoffel auch die Schreibmaschine des Waldorfschülers 
genannt wird. Und er kann trotzdem so erfrischend böse 
sein, warum? Er wurde auch viel gehänselt von den soge-
nannten Normalos und hat sich dann gedacht, entweder ich 
strenge mich an oder ich mogele mich durch. Vielleicht hat-
te er auch einfach zu viel Zeit, sich seine eigenen Gedanken 
über das Leben zu machen.  
 Preis Euro 11,00 
Di 31.01. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Zakk 
3972 SABINE WIEGAND  

Wenn dat Rosi zweimal klingelt 
*Bekannt aus Stunk im zakk * 

 
Nach dem großen Erfolg von "Dat Rosi räumt auf" zeigt die 
sympathische Ruhrpott-Perle DAT ROSI in ihrem zweiten 
Programm wieder unmissverständlich aber liebenswert, wo 
bei ihr der Hammer hängt. Sie wär auch lieber reich als 
schön -- aber watt willze machen... 
 
Ob große und kleine Politiker, Volksmusiker, Hundeschüler, 
Wellness-Oasen, Leergutrückgabeautomaten, 
Ehemann Manfred oder ihre fünf Blagen -- alle dreht DAT 
ROSI durch ihren persönlichen Fleischwolf. 
 Preis Euro 12,00 
Mi 29.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Zakk 
5491 STUNK 2012 IN 

DÜSSELDORF 
 

Gewohnt bissig und musikalisch entführt das Stunkensemble 
das Publikum auch 2012 in den schrillen Karneval. Helau! 
Der große Erfolg geht weiter. Bunter schriller Karneval! 
 
Freitag 17.02.2012 18.00 Uhr mit anschl. 80er Jahre Party 
 Preis Euro 26,00 
Mi 08.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Mo 13.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Mi 15.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Zakk 
13023 SOLVEIG SLETTAHJELL  

*In der Reihe "Female Voices"* 
*Jazz & Pop aus Norwegen* 

 
Die Sängerin präsentiert ihr neues Album "Antologie", das 
20. Januar 2012 erscheint. 
 Preis Euro 18,00 
Do 23.02. 20:00   
 

Zakk 
13024 VOLKER KLÜPFEL + 

MICHAEL KOBR 
 

Schutzpatron 
Klufingers neuer Fall 

 
Ein prachtvoller Burgschatz von unschätzbarem Wert, ein 
Mord und ein geheimnisvoller Schutzpatron. Kluftinger er-
mittelt wieder! 
 Preis Euro 15,00 
Do 01.03. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Zakk 
18004 MEIN DSCHUNGELBUCH - 

BEGEGNUNG MIT INDIENS 
WILDEN TIEREN 

 

Shir Khan der Tiger, Balu der Bär – die Tiere aus dem 
Dschungelbuch begeisterten ein Millionenpublikum. Axel 
Gomille begegnet den Vorbildern aus Kiplings Geschichten 
im Dschungel. In großartigen Bildern und packenden Erzäh-
lungen gibt er einen intimen Einblick ins tierische Indien und 
beleuchtet, wie es den Menschen gelingt, in enger Nachbar-
schaft mit gefährlichen Wildtieren zu leben. 
 Preis Euro 15,00 
So 22.01. 14:30   
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Zakk 
18005 VIETNAM - REISE DURCH 

EIN UNENTDECKTES LAND 
 

Sagenumwobene Landschaften, alte Kulturschätze und die 
heitere Lebensart der gastfreundlichen Menschen machen 
Vietnam zu einem Land, das interessanter und abwechs-
lungsreicher nicht sein könnte. Erleben Sie die Vielfalt und 
den Charme Vietnams auf einer beeindruckenden virtuellen 
Reise und genießen Sie erstklassige Fotografie kombiniert 
mit eindrucksvollen Filmszenen in brillanter HD Qualität. 
 Preis Euro 15,00 
So 22.01. 18:00   
 

Haus der Freude 
3597 BARBARA RUSCHER  

Panierfehler! Ein Fischstäbchen packt aus 
 
Die hübsche Comedy-Lady, die sich erfolgreich in der Män-
nerdomäne Kabarett nach oben gespielt hat, erstmalig in 
unserem Haus. Alles andere als blond und trotzdem witzig! 
 Preis Euro 16,50 
Do 02.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Haus der Freude 
3598 KÄTHE LACHMANN  

Ich bin nur noch hier, weil du auf mir liegst 
In Hamburg gilt sie als Kult: Käthes One-Woman-Show. 
Skurril-aberwitzige Beobachtungen, grandios in Szene ge-
setzt. Hummel-Hummel! 
 Preis Euro 16,50 
Mi 08.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Haus der Freude 
3599 FRANK FISCHER  

Angst und andere Hasen 
Den Prix Pantheon 2011 hat er abgeräumt – davor schon 14 
andere Kabarett-Preise! Sein neues Programm handelt von 
Ängsten und Phobien – und keine Bange: er herzelt und ist 
super-lustig! 
 Preis Euro 16,50 
Fr 10.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Haus der Freude 
7467 MANES MECKENSTOCK UND 

DIE SWEETHEARTS 
 

Fröher 
 
Manes mit Mäuzkes von fröher – die Sweethearts schmet-
tern dazu echte Schlagerperlen. 2 Stunden Lachen und Lau-
ne! 
 Preis Euro 17,50 
Sa 11.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

 

Haus der Freude 
7477 EIN ABEND MIT MANES 

MECKENSTOCK 
 

Ne Ur-Düsseldorfer kütt an et Verzälle 
 Preis Euro 16,50 
Do 09.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Haus der Freude 
8897 SERHAT DOGAN  

Danke Deutschland 
 
Vor sechs Jahren kam Serhat Dogan nach Deutschland. Mit 
staunendem Blick erlebt er die kulturellen Unterschiede und 
spielt mit trockenem Witz die jeweiligen Vorurteile gegen-
einander aus. Ein Türke zwischen Kebap und Käsekuchen – 
köstlich!!! 
 Preis Euro 16,50 
Fr 03.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Theatermuseum 
696 ERZÄHLTHEATER  - THEATER 

ACHIM BROCK: MÄRCHEN 
DER WELT 

 

Erzähltheater ist eine Theatergattung jüngerer Zeit, in der 
erzählerische Elemente und Theater zu einer neuen Bühnen-
form verschmelzen. Der Bühnenerzähler wendet sich in 
seinen Rollen innerhalb der Geschichte an das Publikum und 
ruft Reaktionen hervor. Der Zuschauer wird zum Mitschöpfer 
der Inszenierung, beteiligt sich bei Interaktionen. Innere 
Bilder werden lebendig. Brock beschwört eine ganze Galerie 
von Charakteren, die er zwischen Bühne und Zuschauer-
raum zum Leben erweckt. Seine erzählerischen Aktionen 
wecken Emotionen. 
 Preis Euro 6,50 
So 12.02. 15:00   
 

Theatermuseum 
697 ERZÄHLTHEATER - THEATER 

ACHIM BROCK: 
UNHEIMLICHE 

GESCHICHTEN DER 
WELTLITERATUR 

 

 
 Preis Euro 10,00 
Sa 11.02. 19:30   
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Rheinterrasse 
122 WEISSFRÄCKE 

PRUNKSITZUNG 
 

Glanzvoller, spritziger Düsseldorfer Sitzungskarneval bester 
Qualität. Neben dem Besuch des Prinzenpaares erwartet Sie 
ein karnevalistisches Feuerwerk mit vielen Spitzenkräften 
des rheinischen Karnevals, u.a.: Et Zweijestirn, Knubbelefutz 
und Schmalbedaach, Jürgen Hilger-Höltgen, Band ohne 
Bart, Christian Pape, Tanzcorps Fidele Sandhasen Oberlahr, 
Martin Schopps, Swinging Funfares. Außerdem wird wieder 
eine Persönlichkeit des öffentlichen Lebens die „Närrische 
Reifeprüfung“ ablegen. 
 
Einlass: 18:11 Uhr 
 Sitz Preis Euro 

I 40,00 
II 30,00 

Sa 04.02. 19:00 I,II mit Voranmeldung 
 

Rheinterrasse 
124 PRUNKSITZUNG DER 

DÜSSELDORFER ORIGINALE 
 

Das Motto lautet: Casino Originale 
 

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 19.11 Uhr 
Mitwirkende: Achnes Kasulke, B.o.B., Guido Hoss = " Mr. 
Feinripp ", Bruce Kapusta u.v.m. 
Das Prinzenpaar der Landeshauptstadt ist selbstverständlich 
auch zu Besuch. 
 Preis Euro 24,00 
Sa 28.01. 19:11  bestellen bis zum 15.12.11 
 

Rheinterrasse 
565 KARNEVALSSITZUNG DER 

FREUNDE DER EHEMALIGEN 
KOKEREI DER STADTWERKE 

DÜSSELDORF AG 

 

Große Karnevalssitzung, 3 X 11 Jahre, der Freunde der e-
hemaligen Kokerei der Stadtwerke Düsseldorf AG, am Frei-
tag, den 20. Januar 2012 in der Rheinterrasse Düsseldorf, 
Joseph Beuys Ufer 33. Einlass ab 18.33 Uhr, beginn des 
Programms um 19.30 Uhr. Ende des Programms ca. 23.50 
Uhr anschließend Tanz im Saal. 
 
Auftritt namhafter Künstler, wie z.B. Lutz Kniep, Et Zweige-
stirn, Brass on Spass usw. 
 Preis Euro 18,50 
Fr 20.01. 19:30   
 

 

Hotel Renaissance 
11100 WEISSFRÄCKE FISCHESSEN 

Á LA GOURMET MIT 
HOPPEDITZ BEERDIGUNG 

 

mit Hoppeditz Beerdigung 
 
Der Name ist Programm. Ein hervorragendes Fischbuffet 
steht im Mittelpunkt dieses Abends, in dessen Verlauf aber 
auch traditionell der Hoppeditz zu Grabe getragen wird. 
 Preis Euro 36,50 
Mi 22.02. 19:00  mit Voranmeldung 
 

Aula des Comenius-Gymnasiums 
510 WIEVERKRAM - 

DAMENSITZUNG 
 

in der Aula des Comenius-Gymnasiums, Hansaallee 90, 
40457 Düsseldorf 

 
Programm: Kindertonnengarde, Fetzer, Dolls Company, 
BOB, Guido Cantz, Uschi Pannenbecker, Tonnenbauernpaar 
und Tanzgarde, Achim und Oli, Prinzengarde Blau-Weiß, 
Prinzenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf, KG Regenbo-
gen und das Orchester Ardo. 
 Preis Euro 20,00 
Fr 27.01. 19:11   
 

Tanz 
 

Tanzhaus NRW 
2323 ERÖFFNUNGSGALA MIT 

LIVE-MUSIK 
 

IM RAHMEN DES FESTIVALS ORIENTALE 
 
Mit Illan, Zafirah, Manis, Sinam, Sophia Chariarse, Gamila, 
Ratatouille, Patricia Zarnovican, Deva Matisa, 
Sandra Chatterjee u.v.m. 
 
Das Festival für den orientalischen Tanz bietet ein facetten-
reiches Programm und ist traditionell während der Karne-
valstage ein Publikumsmagnet. Das vielseitige und spekta-
kuläre Programm der traditionellen Gala zur Eröffnung der 
Orientale entführt mit Choreografien weltweit bekannter 
Künstler in die fantasievolle Welt des orientalischen Tanzes. 
 Preis Euro 17,00 
Do 16.02. 20:00   
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Tanzhaus NRW 
6620 COLOURS MIT LIVE-MUSIK  

IM RAHMEN DES FESTIVALS ORIENTALE 
mit The Violet Tribe, Manis & Sinam, Ratatouille 

 
Die Gruppe „The Violet Tribe” um die Sängerin Cinnamon 
Star alias Bianca Stücker vereint das „Who is who“ der deut-
schen Fusion-Szene! Sechs Künstlerinnen, darunter Henneth 
Annun, Svahara Aicanár, Lily Qamar und die Gothic-Fusion-
Tänzerin Arzo Renz, zeigen eine extravagante Live-Show, 
die u.a. Steampunk, 20er Jahre-Varieté-Burlesque und baro-
cke Kammermusik verbindet. Den zweiten Teil des Abends 
gestalten die Musiker von Ratatouille, begleitet von Bruno 
Assenmacher, sowie die Tänzerin Manis und ihre Gruppe 
Sinam.. 
 Preis Euro 17,00 
Sa 18.02. 20:00   
 

Tanzhaus NRW 
6638 HIROAKI UMEDA - 

COMPANY S 20 
 

JP/FR 
„Haptic“ & „3. isolation“ 

 
Erstklassiger zeitgenössischer Tanz aus Japan: Hiroaki Ume-
da überzeugt im Spiel mit realer Körperlichkeit und digitaler 
Entkörperlichung und beeindruckte das Düsseldorfer Publi-
kum bereits im Jahr 2009 im tanzhaus nrw mit der Einzigar-
tigkeit und Virtuosität seines Tanzstils zwischen HipHop, 
Butoh und zeitgenössischen Tanztechniken. Der Tänzer 
zeigte sein international erfolgreiches Solo „while going to a 
condition“ im Rahmen des Festivals TEMPS D’IMAGES im 
Jahr 2009 im tanzhaus nrw. Zentral in den minimalistischen 
Arbeiten des Japaners ist die Veränderlichkeit von Raum 
und Zeit durch die Bewegung des Körpers. Das Solo „Hap-
tic“, von Hiroaki Umeda selbst getanzt, ist eine präzise Stu-
die über das Verhältnis von Licht, Farbe und Körperlichkeit. 
Das Trio „3. isolation“, beim Festival „Tanz im August“ in 
Berlin 2011 uraufgeführt, entstand gemeinsam mit drei Bal-
letttänzerinnen und ist ein Stück über die Weitergabe eines 
nahezu einzigartigen Bewegungsvokabulars an völlig anders 
trainierte Tänzerinnen des klassischen Balletts. 
 Preis Euro 12,00 
Fr 10.02. 20:00   
Sa 11.02. 20:00   
 

 

Tanzhaus NRW 
6666 TRIBAL FUSION NIGHT  

IM RAHMEN DES FESTIVALS ORIENTALE 
 
Mit Illan, Patricia & perlatentia, Sophia Chariarse, Deva Ma-
tisa, Viviane Gerhard, Duo KarMa, Sarina, Christina Zingara, 
Yasmin Dohr und Sinam 
 
Das reiche Bewegungsrepertoire des Tribal Dance erobert 
die Bühne: Mit Spannung erwartet werden der erst 18 Jahre 
alte Shooting-Star der Tribal Szene, Illan aus Paris, sowie 
die Gewinner der Oriental Open Stage 2011! U.a. zu Gast ist 
die Tänzerin Patricia, eine der ersten und bekanntesten 
Tribal-Fusion-Tänzerinnen Deutschlands, mit der Gruppe 
perlatentia, bestehend aus sieben Tänzerinnen. 
 Preis Euro 17,00 
Fr 17.02. 20:00   
 

Tanzhaus NRW 
6667 SANDRA CHATTERJEE  

IM RAHMEN DES FESTIVALS ORIENTALE 
(DE/IN) 

„Tagore on Vinyl – Travelling with Thakur“ 
Zeitgenössischer indischer Tanz 

 
In ihrem neuen Stück bezieht sich Sandra Chatterjee auf die 
Schriften des bengalischen Literaturnobelpreisträgers Ra-
bindranath Tagore. Die Unesco zeichnete ihn im Rahmen 
des Unesco-Jahres jüngst für sein gesellschaftliches Enga-
gement aus. Mittels Tanz sowie Video- und Textpassagen 
entsteht ein sehr persönlicher Dialog mit Tagores Werk. 
Sandra Chatterjee kombiniert traditionelle indische Tänze 
mit modernen, zeitgenössischen Elementen. 
 Preis Euro 17,00 
Do 23.02. 20:00   
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Tanzhaus NRW 
14018 COMPAGNIE EA EO  

(BE) 
„m²“ Dt. Erstaufführung 

Jonglage und Tanztheater für alle ab 9 Jahren 
IM RAHMEN DES 5. FESTIVALS TAKE-OFF: JUNGER TANZ 

„Vielen Dank, dass Sie Ihre Mobiltelefone ausschalten. Vie-
len Dank, dass Sie älteren Menschen im Bus Ihren Sitzplatz 
anbieten. Vielen Dank, dass Sie im Kino mal die Klappe hal-
ten“. Lässig, cool und mit viel Witz und Ironie nehmen vier 
Jungs aus Gent die Regeln von Gemeinschaft unter die Lu-
pe. Zeigen, wie Gesellschaft funktioniert,  was geht, was 
nicht geht – und greifen dabei auf ein ungewöhnliches Mittel 
zurück, das sie genial beherrschen: die Jonglage. Herrlich 
unaufgeregt, direkt und mit einem ansteckenden Humor 
findet sich das Quartett auf einer Bühne wieder, die unab-
lässig kleiner und kleiner wird. Jeder will sich behaupten, 
ganz Mann sein. Die Beengtheit schweißt sie zusammen, 
bringt sie näher, führt aber auch zu Aggressionen. Die Be-
ziehungen zueinander werden intensiver, lassen dem Ein-
zelnen aber auch weniger Individualität und Freiheit. „m²“ 
ist Akrobatik ohne Ausweg. Das Stück zeigt, wie bedeutend 
der persönliche Freiraum jedes Einzelnen in der Gesellschaft 
ist. 
Die belgische Compagnie Ea Eo wurde von den vier Jongleu-
ren Eric Longequel, Jordaan De Cuyper, Sander De Cuyper 
und Bram Dobbelaere gegründet. Die Autodidakten bildeten 
sich u.a. in bekannten Zirkusschulen wie der „Ecole de Cir-
que de Bruxelles“ weiter und sind heute weltweit gefragt. 
 Preis Euro 12,00 
So 22.01. 16:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

Tanzhaus NRW 
14019 HENRIETTE UND MATISSE  

IM RAHMEN VON TAKE-OFF: 5. FESTIVAL JUNGER TANZ 
Dt. Erstaufführung 

Tanztheater für alle ab 5 von Kelemenis & Cie (FR) 
Herr Matisse ist, wie jeder weiß, ein großer Maler. Fräulein 
Henriette ist sein Modell. Während sie für ihn posiert, strei-
ten sich zwei Pinsel – der Farbpinsel und der Zeichenpinsel 
– um die Vorherrschaft! Vier Tänzer entführen die Zuschau-
er in die Welt des Künstlers Henri Matisse: Changierend 
zwischen Inspiration und Kreation, genialem Einfall und 
künstlerischem Know-how, Realität und Abbild erweckt die 
französische Compagnie Kelemenis den Schaffensprozess 
eines Künstlers zum Leben. Das Zusammenspiel von Form 
und Farbe und das Interesse an den Körperkonturen, kenn-
zeichnend für Matisse’ Werk, wird auf lebendige Weise ver-
anschaulicht. „Man muss die Welt mit Kinderaugen betrach-
ten“ lautet ein Essay von Henri Matisse aus dem Jahr 1953 
–  
„Henriette & Matisse“ folgt diesem Aufruf.  
Michel Kelemenis entwickelt seit fast 30 Jahren Choreogra-
fien für sein Ensemble und für andere Kompanien wie das 
Ballett der Pariser Oper und arbeitete lange mit Angelin 
Preljocaj zusammen. 
 Preis Euro 7,00 
So 05.02. 16:00   
 

 

Tanzhaus NRW 
14020 MASA AN NUR - ABEND DES 

LICHTS MIT LIVE-MUSIK 
 

IM RAHMEN DES FESTIVALS ORIENTALE  
mit Sylka Rubina, Laila El Jarad, Antonio Rodrigues, Cihangir 
Güsmüstürkmen, Khader Ahmad, Tarek Bitar, Peer Fritze 
 
Das Programm „Masa An Nur“ wird von einem Ensemble aus 
hervorragenden Tänzern und Musikern gestaltet. Die kultu-
relle Vielfalt steht im Mittelpunkt: Die Berliner Tänzerin Syl-
ka Rubina, die Deutsch-Palästinenserin Laila El Jarad, der 
Brasilianer Antonio Rodrigues und Cihangir Gümüstürkmen 
aus der Türkei treffen auf die palästinensischen Musiker 
Khader Ahmad und Tarek Bitar sowie den deutschen Fla-
mencogitarristen Peer Fritze. 
 Preis Euro 17,00 
Fr 24.02. 20:00   
 

Konzerte 
 

Tonhalle 
4234 JUNGE PHILHARMONIE 

KÖLN 
 

Man hätte es nicht gedacht. Die Junge Philharmonie Köln 
wird 40! 

 
Am 10. Februar 2012 um 20 Uhr wird die Künstlergemein-
schaft junger Talente JUNGE PHILHARMONIE KÖLN in der 

Düsseldorfer Tonhalle das 40. Jubiläumsjahr begehen. 
 

Unter dem Titel "Czárdás und Leidenschaft" wird das Jubi-
läumsprogramm präsentiert: 

Junge Philharmonie Köln 
Volker Hartung Dirigent 

Filippo Faes Klavier 
Irina Pak Violine 

40 Jahre Junge Philharmonie Köln 
 

Johann Strauß 
Ouvertüre aus: Der Zigeunerbaron (1885) 

 
Maurice Ravel 

Tzigane. Rapsodie de concert (1924) 
für Violine und Orchester 

 
Franz Liszt 

Ungarische Rhapsodie Nr. 2 d-Moll 
aus: Ungarische Rhapsodien S359 (1857–60) 

 
Pause 

 
Johannes Brahms 

Konzert für Klavier und Orchester Nr. 2 B-Dur op. 83 (1881) 
 Preis Euro 23,00 
Fr 10.02. 20:00  mit Voranmeldung 
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Tonhalle 
4407 STERNZEICHEN 7 –  

7. SYMPHONIEKONZERT 
 

Düsseldorfer Symphoniker 
GMD Andrey Boreyko, Dirigent 

 
SCHUBERT: Symphonie Nr. 3 D-Dur D 200 
BERIO: Rendering (nach Vorlagen und Motiven von Franz 
Schubert) 
TSCHAIKOWSKY: Symphonie Nr. 6 h-moll op. 74 “Pathéti-
que” 
 Preis Euro 17,20 
Fr 03.02. 20:00   
So 05.02. 11:00   
Mo 06.02. 20:00   
 

Tonhalle – Helmut-Hentrich-Saal 
4435 SUPERNOVA 5  

Ensemble Alternance 
Jean-Luc Menet, Leitung 

KONFRONTATION 
“Musik im technischen Zeitalter”: Filmportrait 

Xannis Xenakis mit H.H. Stuckenschmidt 
Raphael Cendo 

Affront 
 Preis Euro 10,00 
Mi 08.02. 20:00   
 

Tonhalle 
4445 NOTABU.ENSEMBLE NEUE 

MUSIK 
 

Na Hör’n Sie mal! 
im Helmut-Hentrich-Saal 

Die Kammermusikreihe des notabu.ensemble neue musik 
Mit Unterstützung des Kulturamts der Landeshauptstadt 

Düsseldorf 
Mark-Andreas Schlingensiepen, Leitung 

 
Die Reihe für Einsteiger in die Neue Musik: für alle mit offe-
nen Ohren und wacher Neugier. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich – für neue Einsichten in die Vielfalt der Neuen 
Musik sorgt Mark-Andreas Schlingensiepen mit seinen 
kenntnisreichen und amüsanten Einführungen und Modera-
tionen. 
 Preis Euro 10,00 
Sa 28.01. 20:00   
 

 

Tonhalle 
4456 ORQUESTA FILARMÓNICA DE 

GRAN CANARIA 
 

Pedro Halffter 
Fazil Say, Piano 

 
DE FALLA: Tanz aus der Oper “La vida breve” 

RAVEL: Klavierkonzert G-Dur 
GERSHWIN: Rhapsody in Blue 

DE FALLA: El sombrero de tres picos (Der Dreispitz) 
HALFFTER: “Tiento del primer tono y batalla imperial” für 

großes Orchester 
 
“Er ist nicht nur ein genialer Pianist, er wird zweifellos einer 
der großen Künstler des 21. Jahrhunderts sein” schrieb ein-
mal die französische Zeitung Le Figaro über Fazil Say. Und 
tatsächlich hat er nicht nur als Pianist, sondern auch als 
Komponist weltweiten Ruhm erlangt und zahlreiche Preise 
gewonnen. Da Maurice Ravel ebenfalls spanische Wurzeln 
hatte, reiht er sich homogen in die iberische Welt von Kom-
ponisten, Orchester und Dirigent Pedro Halffter, der an die-
sem Abend als zweites Multitalent in Erscheinung tritt, ein. 
 Preis Euro 38,00 
Di 07.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Tonhalle 
4502 MIKHAIL SIMONYAN  

Violine 
Neuen Namen 

 
Johannes Brahms: Sonate G-Dur op. 78 für Violine und Kla-
vier 
Franz Schubert: Rondo H-Dur D 895 für Violine und Klavier 
"Rondo brillant" 
Sergej Prokofjew: Sonate Nr. 1 f-Moll op. 80 für Violine und 
Klavier 
Karol Szymanowski: Nocturno und Tarantella op. 28 
 
Der sibirischen Geiger Mikhail Simonyan wurde in bitterer 
Armut in einer Zeit geboren, als die Sowjetunion gerade 
unterging. Mit 13 Jahren erhielt er ein Stipendium für das 
Curtis Institute of Music in Philadelphia und kürzlich erschien 
sein Debüt-CD mit Prokofjevs Violinsonaten. Wo zeigt sich 
die russische Seele schöner und intensiver als in der Musik 
dieses Komponisten und weiteren Werken der Romantik? 
 Preis Euro 11,50 
Do 09.02. 18:30   
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Tonhalle 
5896 DIE SCHÖNSTEN 

OPERNCHÖRE 
 

K+K Philharmoniker 
K+K Operncor 

Dirigent: Martin Kerschbaum 
Moderation: Barbara Kreuzer 

 
Ouvertüre zur Oper „Die verkaufte Braut“ 
Bedrich Smetana 
Warum sollten wir nicht froh sein 
„Die verkaufte Braut“ �Eingangschor 1. Akt Bedrich Smetana 
Écoute, écoute, compagnon, écoute! 
„Carmen“ 3. Akt Georges Bizet 
Welch heller Glanz!/Walzer & Chor 
„Eugen Onegin“ 2. Akt Pjotr Iljitsch Tschaikowsky 
La Vergine degli Angeli 
„La forza del destino“ 2. Akt Giuseppe Verdi 
Ouvertüre zur Oper „Il barbiere di Siviglia“ 
Gioacchino Rossini 
Vedi! Le fosche 
„Il trovatore“ 2. Akt Giuseppe Verdi 
Vin ou bière/Kirmes 
„Faust“/Margarete 2. Akt Charles Gounod 
Patria oppressa! 
„Macbeth“ 4. Akt Giuseppe Verdi 
Treulich geführt/Brautchor 
„Lohengrin“ 3. Akt Richard Wagner 
Pause 
Ouvertüre zur Oper „Ruslan i Ljudmila“ 
Michail Glinka 
Mädchen, frisches junges Blut/Chor der Mädchen 
„Eugen Onegin“ 1. Akt �Pjotr Iljitsch Tschaikowsky 
Was gleicht wohl auf Erden/Jägerchor 
„Der Freischütz“ 3. Akt Carl Maria von Weber 
Schöne Nacht, du Liebesnacht/Barcarole 
„Les Contes d‘Hoffmann“ 2. Akt/„Giulietta“ Jacques Offen-
bach 
Déponsons les armes!/Soldatenchor 
„Faust“/Margarete 4. Akt Charles Gounod 
Va, pensiero 
„Nabucco“ 3. Akt Giuseppe Verdi 
Polowetzer Tänze 
„Fürst Igor“ 2. Akt Alexander Borodin 
Änderungen vorbehalten! 
 Preis Euro 63,00 
Do 29.03. 20:00   
 

 

Tonhalle 
4503 JAN LISIECKI  

Klavier 
Neuen Namen 

 
Johann Sebastian Bach:Präludium und Fuge 14 fis-Moll BWV 
883 (Das wohltemperierte Klavier, 
Band II) 
Ludwig van Beethoven: Sonate Fis-Dur op. 78 
Franz Liszt: Trois études de concert S144 
Felix Mendelssohn Bartholdy: Variations sérieuses op. 54 
 
Jan Lisiecki - Ein sensationeller Shooting-Star aus Kanada, 
der von der Kritik als „Aristokrat unter den Pianisten“ gefei-
ert wird. 
 Preis Euro 11,50 
Sa 21.04. 18:30   
 

Palais Wittgenstein 
17013 SYMPHONISCHE PALAIS 4  

Andrea Kuhnlein-Clemente, Violine 
Pier Luigi Corona, Gitarre 

 
Werke von Niccolo Paganini, Mauro Giuliani und Astor Piaz-
zolla 
 Preis Euro 7,00 
So 22.01. 11:00  bestellen bis zum 15.12.11 
 

Robert-Schumann-Saal 
4423 RAUMSTATION 3  

Herbert Schuch, Klavier 
Sebastian Manz, Klarinette 

Ramón Ortega Quero, Oboe 
Marc Trenel, Fagott 

David Fernandez Alonso, Horn 
 

STAMITZ: Quartett für Oboe, Klarinette, Fagott und Horn 
Es-Dur op. 8 Nr. 2 
MOZART: Quintett Es-Dur KV 452 für Oboe, Klarinette, 
Horn, Fagott und Klavier 
VAN BEETHOVEN: Quintett Es-Dur op. 16 für Klavier und 
Bläser 
 Preis Euro 17,20 
Do 19.01. 20:00  bestellen bis zum 15.12.11 
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Robert-Schumann-Saal 
4424 RAUMSTATION 4  

THE UKULELE ORCHESTRA OF GREAT BRITAIN 
 
Passend zur Karnevals-Session rockt das Ukulele Orchestra 
of Great Britain den Robert-Schumann-Saal und bringt ein-
mal mehr zutage, dass Heidenspaß und virtuoses Musizieren 
sich nicht ausschließen müssen. Die acht Ukulele-Spieler 
interpretieren die Evergreens des Rock'n'Roll, Punk, Jazz 
und der klassischen Musik mit ihren “Bonsai-Gitarren” völlig 
neu. Ein urkomisches, virtuoses, klingendes, singendes, 
atemberaubendes und fußstampfendes Zusammentreffen 
von Post-Punk-Performance und unvergessenen Oldies. 
 Preis Euro 17,20 
Do 09.02. 20:00   
 

Robert-Schumann-Saal 
18502 COMMUNICATOR-

PREISTRÄGER 2011 
 

Wort und Musik 
Hannelore Elsner, Rezitation 
Sebastian Knauer, Klavier, 

Textzusammenstellung und Konzept 
 

SAND und CHOPIN: “Ein Winter auf Mallorca – Die Wahr-
heit” 

 
Das Programm “Ein Winter auf Mallorca – Die Wahrheit” 
erzählt die Geschichte der Mallorca-Reise im Winter 1838 
des Komponisten Frédéric Chopin mit seiner exzentrisch-
exotischen Lebensgefährtin, der Schriftstellerin George 
Sand. Auf der Mittelmeerinsel, deren Klima Chopins Ge-
sundheitszustand verbessern sollte, fühlten sich Chopin und 
Sand sehr unwohl. Mit den Einwohnern kamen sie nicht 
zurecht und das kühl-regnerische Wetter verschlechterte 
Chopins Gesundheitszustand. Trotz und vielleicht gerade 
angesichts der erlebten Tristesse komponierte Frédéric Cho-
pin hier einige seiner schönsten und berühmtesten Werke: 
die Préludes op. 28 (mit dem “Regentropfen-Prélude”), die 
Polonaisen op. 40, die Mazurken op. 41 und das Scherzo Nr. 
3 op. 39. Zu hören sind diese Werke im Wechsel mit gele-
senen Texten von George Sand aus “Ein Winter auf Mallor-
ca” und “L’histoire de ma vie”. 
 Preis Euro 4,00 
Di 28.02. 18:00   
 

 

Robert-Schumann-Saal 
18508 ERSTKLASSIK!  

Singer Pur – das Vokalensemble der Spitzenklasse 
A Thousand Years 

Weltliche Musik durch die Jahrhunderte 
Seit ihrer Gründung 1991 haben sich Singer Pur – in der 
ursprünglichen Besetzung fünf ehemalige Regensburger 
Domspatzen und eine Sopranistin – zu einer der herausra-
gendsten a cappella-Formationen entwickelt, die inzwischen 
mit ihrer vokalen Kunst weltweit die Menschen berührt. 
Verbunden durch Themen wie Liebe und Tod, Nacht und 
Träume oder Heimat und Fremde wird ein breites musikali-
sches Spektrum geboten, das neben traditioneller Volksmu-
sik und Vokalkompositionen von Mendelssohn, Schubert 
oder Ligeti ebenfalls originelle Arrangements von Stücken 
von Gershwin, Chick Corea und Sting umfasst. 
 Preis Euro 21,00 
So 29.01. 17:00  mit Voranmeldung 
 

Robert-Schumann-Saal 
18509 ZWEIKLANG!  

Wort und Musik 
Barbara Auer, Rezitation 
Sebastian Knauer, Klavier 
Wolfgang Knauer, Text 

“Liebestraum – Liebesleid” – Was die Musik von der Liebe 
erzählt 

Welche Rolle hat die Liebe für die großen Komponisten ge-
spielt? Was erzählt ihre Musik über glückliche und leidvolle 
Erfahrungen mit ihr? Das Programm “Liebesleid und Liebes-
traum” spürt diesen Fragen nach, indem es in den Biogra-
fien der einstigen Meister blättert und Episoden schildert, 
die von ungestillten Sehnsüchten und erfüllten Träumen 
ebenso handeln wie von amourösen Abenteuern und Seiten-
sprüngen. Illustriert werden sie durch Klavierwerke von 
Mozart, Beethoven, Schubert, Mendelssohn, Chopin, Schu-
mann, Brahms und Debussy. 
 Preis Euro 28,00 
So 05.02. 17:00  mit Voranmeldung 
 

Lutherkirche 
3289 KLAVIERABEND  

Vladimir Mogilevsky, Klavier 
TSCHAIKOWSKY: Lied ohne Worte (“Erinnerung an 

Hapsal”), op. 2 Nr. 3 
Valse sentimentale, op. 51 Nr. 6 

Chanson triste, op. 40 Nr. 2 
Romance, op. 5 

5 Stücke aus op.19 
PABST: Konzertparaphrase nach der Oper “Eugene Onegin” 

op. 81 
Große Sonate op. 37 

LISZT: Polonaise aus der Oper “Eugen Onegin” 
Kinder bis 14 Jahren frei 

 Preis Euro 9,00 
So 29.01. 17:00   
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Lutherkirche 
3290 DER OHRENZEUGE  
Lothar Littmann liest Texte aus dem gleichnamigen Buch 
von Elias Canetti und Gedichte aus dem “Lyrischen Steno-
grammheft” von Mascha Kaléko und singt Chansons von 
Georg Kreisler u. a. 
Der Ohrenzeuge, so heißt ein im Jahre 1976 erschienenes 
Buch des Literaturnobelpreisträgers Elias Canetti, in dem er 
mit genauer Beobachtungsgabe, aber humorvoll überspitzt 
menschliche Charaktere skizziert: So begegnen wir der “Bit-
terwicklerin”, einer Pessimistin aus Leidenschaft oder dem 
“Maestroso”, einem sehr von sich eingenommenen Dirigen-
ten. 
Kinder bis 14 Jahren frei 
 Preis Euro 9,00 
So 26.02. 17:00   
 
Mitsubishi Electric Halle /ehem. Philipshalle 
 

Mitsubishi Electric Halle /  
ehem. Philipshalle 

2500 HOLIDAY ON ICE DO + FR  
Speed – Schnell, sexy und voller Adrenalin 

Fliegende Artisten und rasante Motor-Helden, heiße Tanz-
einlagen und interaktive Spiele mit dem Publikum bestim-
men die Sensations-Produktion von Holiday on Ice. Von 
einem packend feurigen Showauftakt, über waghalsige 
Kunststücke bis hin zu einer echten Zirkus-Szene - SPEED 
verblüfft mit revolutionären Momenten im Minutentakt auf 
und über dem Eis und durchbricht damit alle bisherigen 
Grenzen des Eiskunstlaufs. 
Dabei kommen klassische Elemente nicht zu kurz. Ein-
drucksvoll sind das legendäre Holiday on Ice-Rad und die 
bekannte Kickline in das neuartige Showkonzept integriert. 
Mutige Vision und beste Tradition: So steht SPEED für eine 
perfekte Mischung aus modernster Show mit optisch wie 
akustisch packenden Szenen und besinnlichen Momenten - 
Eis-Entertainment in höchster Vollendung! 
 Sitz Preis Euro 

1 38,00 
2 35,00 
3 30,00 
4 23,00 

Do 26.01. 20:00 1,2,3,4 mit Voranmeldung 
 

Mitsubishi Electric Halle /  
ehem. Philipshalle 

25101 HOLIDAY ON ICE SA+SO  
Speed – Schnell, sexy und voller Adrenalin 

 Sitz Preis Euro 
1 42,00 
2 39,00 
3 34,00 
4 26,00 

Sa 28.01. 15:00 1,2,3,4 mit Voranmeldung 
Sa 28.01. 19:00 1,2,3,4 mit Voranmeldung 
So 29.01. 14:00 1,2,3,4 mit Voranmeldung 
So 29.01. 17:30 1,2,3,4 mit Voranmeldung 

Mitsubishi Electric Halle /  
ehem. Philipshalle 

2515 SEMINO ROSSI  
Der argentinische Schlagerstar und Frauenschwarm wird 
seine Konzerte inhaltlich sicher an das im Sommer erschei-
nende neue Album anlehnen und die neuen Songs live prä-
sentieren, aber wer Semino Rossi kennt, der weiß, dass sich 
sein Konzertrepertoire auch immer aus seinen beliebtesten 
Songs und vielen weiteren spannenden und musikalisch 
abwechslungsreichen Elementen zusammensetzt. 
 Sitz Preis Euro 

1 69,00 
2 66,00 
3 56,00 
4 49,00 

Sa 25.02. 20:00 1,2,3,4 mit Voranmeldung 
 

Mitsubishi Electric Halle /  
ehem. Philipshalle 

2599 SISSI - DAS MUSICAL  
Liebe, Macht und Leidenschaft 

 
Sissis Schwester Helene soll den jungen Kaiser Franz Joseph 
von Österreich heiraten, dieser verliebt sich allerdings auf 
den ersten Blick in Sissi und verlobt sich zur allgemeinen 
Überraschung mit ihr. Seine Mutter Erzherzogin Sophie ist 
von der Braut des Sohnes wenig angetan. Sie hat es sich in 
den Kopf gesetzt den bayri-schen Wildfang in die künftige 
Kaiserin von Österreich umzuwandeln. 
Nach der Traumhochzeit in Wien wird bald Sissis Tochter 
Sophie geboren, welche von der Mutter von Kaiser Franz 
Joseph erzogen werden soll. 
Die junge Kaiserin flüchtet daraufhin verzweifelt in ihre 
Heimat nach Possenhofen. 
Gleichzeitig steuert Österreich auf einen Krieg mit Ungarn 
zu. Sissi muss vermitteln. In Possenhofen kommt es zur 
Wiedervereinigung zwischen Sissi und Franz Joseph, nach-
dem er ihr das Kind überbringt. Mit Diplomatie und Mensch-
lichkeit löst Sissi den Konflikt mit den Ungarn, wobei beide 
in einem großen Finale zur Königin und zum König von Un-
garn gekrönt werden. 
 Sitz Preis Euro 

1 70,00 
2 61,00 
3 52,00 
4 43,00 

Do 26.04. 20:00 1,2,3,4 mit Voranmeldung 
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Filme 
 

Kino Souterrain 
1397 GANDHI  

GB 1982, 189 Min. 
Farbe, CinemaScope, Dolby Stereo 
Regie: Lord Richard Attenborough 

mit: Ben Kingsley, Trevor Howard, John Mills, Edward Fox, 
Candice Bergen u.a. 

 
Monumentale historische Filmbiografie über Mahatma Gan-
dhi, die seinen Lebensweg in den wichtigsten Stationen in 
episch ruhiger Erzählweise und mit sorgfältiger historischer 
Rekonstruktion des Lokalkolorits detailgetreu aufbereitet. 
Vor allem dank der herausragenden darstellerischen Leis-
tung Ben Kingsleys gelingt es dem Film, etwas von der Aus-
strahlung Gandhis und seiner Ideale der Gewaltlosigkeit, der 
Würde des Menschen und des Friedens auf Erden zu vermit-
teln. Neben der visuellen Gestaltung macht auch die huma-
nistische Weltsicht den Film zu einem Erlebnis. 
 Preis Euro 4,50 
Mo 09.01. 19:00  mit Voranmeldung 
 

Kino Souterrain 
1630 DER LETZTE KAISER  

(The last Empereor) 
E 1986/87, 162 Min. 

Farbe, Panavision, Dolby Stereo 
Regie: Bernardo Bertolucci 

mit: John Lone, Peter O´Toole, Joan Chen u.a. 
Die Geschichte des letzten chinesischen Kaisers der Man-
dschu-Dynastie: Der als dreijähriger zum Kaiser gekrönte Pu 
Yi muss drei Jahre später abdanken; nach Jahren im Exil 
und in einem kommunistischen Umerziehungslager kehrt er 
als einfacher Gärtner nach Peking zurück. Eine faszinierende 
Parabel über das Individuum unter dem übermächtigen 
Zwang historischer Verhältnisse. 
 Preis Euro 4,50 
Mo 13.02. 19:00  mit Voranmeldung 
 

 

Kino Souterrain 
10501 ÜBERRASCHUNGSFILM 

JANUAR 
 

in Zusammenarbeit mit dem Souterrainr-Kino bieten wir 
Ihnen ab 2012 an jedem 1. Dienstag im Monat eine neue 
Kinoreihe an. 
Unter dem Titel »Überraschungsfilm« zeigen wir einen aktu-
ellen Film, und manchmal sogar eine Premiere, zum ermä-
ßigten Preis von 4,50 EUR. Der Beginn ist 19 Uhr bis 19:30 
Uhr (wird rechtzeitig auf den Karten bekannt gegeben). Der 
Name des Filmes wird vorher nicht verraten. 
Lassen Sie sich überraschen! 
 
Die nächsten Termine sind: 
Di 03.01.2012 (10501) 
Di 07.02.2012 (10502) 
Di 06.03 2012 (10503) 
Di 03.04.2012 (10504) 
Di 08.05.2012 (10505) 
Di 05.06.2012 (10506) 
Di 03.07.2012 (10507)          und können ab sofort gebucht 
werden. 
Das Souterrain existiert seit 1977, in der jetzigen Form seit 
1992. 
Von Helmuth Kettler gegründet als "Souterrain im Café 
Muggel" ist es das kleinste Düsseldorfer Programmkino mit 
Komfort und Service – die Bar befindet sich im Kinoraum. 
Das Souterrain ist in Düsseldorf das letzte "klassische" Pro-
grammkino seiner Art. 
 Preis Euro 4,50 
Di 03.01. 19:00  mit Voranmeldung 
 

Kino Souterrain 
10502 ÜBERRASCHUNGSFILM 

FEBRUAR 
 

 Preis Euro 4,50 
Di 07.02. 19:00   
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Kino Metropol 
1992 MICHELANGELO - INFERNO 

UND EKSTASE 
 

(The Agony and the Ecstasy) 
USA/It '66 

CinemaScope, Technicolor, 150 Min. 
Regie: Carol Reed, 

mit: Charlton Heston, Rex Harrison, Diane Cilento. Musik 
Alex North 

 
Die Renaissance: Schauplatz des Machtkampfes zwischen 
dem Kriegspapst Julius II und dem Bildhauer, der nicht ma-
len wollte: Michelangelo Buonarotti. Im Jahr 1508 beauf-
tragt Papst Julius II Michelangelo, die Decke der Sixtini-
schen Kapelle im Vatikan auszumalen. Der weigert sich zu-
nächst den Auftrag anzunehmen, wird jedoch vom macht-
besessenen Julius, der sich damit ein Denkmal setzen will, 
gezwungen. Michelangelo beginnt mit der mühevollen Ar-
beit, die ihn bald an den Rand der nervlichen und körperli-
chen Erschöpfung bringt. Zwischen ihm und seinem Auf-
traggeber entbrennt in der heiligen Stätte ein gnadenloser 
Machtkampf. 
 Preis Euro 4,50 
Mo 16.01. 19:00   
 

Kino Metropol 
5549 DER PATE  

USA 1972, 175 Min. 
Farbe, 2K-Digital 

Regie: Francis Ford Coppola 
mit: Marlon Brando, Al Pacino, James Caan, Robert Duvall 

u.a. 
 
In Francis Ford Coppolas meisterhaftem Epos spielt Marlon 
Brando den Patriarch der Corleone-Familie. Regisseur Cop-
pola zeichnet ein abschreckendes Portrait über Aufstieg und 
Fall eines sizilianischen Clans in Amerika. Grandios balan-
ciert die Handlung zwischen dem Familienleben der Corleo-
nes und dem schmutzigen Mafia-Geschäften, in die sie ver-
wickelt sind. 
 Preis Euro 4,50 
Mo 20.02. 19:00   
 

Atelier im Savoy 
10201 ÜBERRASCHUNGSFILM 

JANUAR 
 

 
 Preis Euro 4,50 
Do 12.01. 19:00   
 

 

Atelier im Savoy 
10202 ÜBERRASCHUNGSFILM 

FEBRUAR 
 

in Zusammenarbeit mit dem Atelier–Kino im Savoy–Theater 
bieten wir Ihnen ab dem neuen Jahr an jedem 2. Donners-
tag im Monat eine neue Kinoreihe an. 
 
Unter dem Titel »Überraschungsfilm« zeigen wir einen aktu-
ellen Film, und manchmal sogar eine Premiere, zum ermä-
ßigtem Preis von 4,50 EUR. Der Beginn ist 19 Uhr bis 19:30 
Uhr (wird rechtzeitig auf den Karten bekannt gegeben). Der 
Name des Filmes wird vorher nicht verraten. 
Lassen Sie sich überraschen! 
 
Die ersten Termine sind: 
Do 12.01.2012 (10201) 
Do 09.02.2012 (10202) 
Do 08.03 2012 (10203) 
Do 12.04.2012 (10204) 
Do 10.05.2012 (10205) 
Do 14.06.2012 (10206) 
Do 12.07.2012 (10207)          und können ab sofort gebucht 
werden. 
Das ATELIER IM SAVOY wurde 1958 eröffnet. Konzept war, 
dieses Kino zum ersten Filmkunstkino Düsseldorfs zu ma-
chen. Ein Jahr nach der Eröffnung wurde das Atelier in die 
Gilde Deutscher Filmkunsttheater aufgenommen, da ist es 
heute noch (oder inzwischen wieder) Mitglied. 
 Preis Euro 4,50 
Do 09.02. 19:00   
 

Oper im  Atelier 
10224 THE ENCHANTED ISLAND  

Händel/Rameau/Vivaldi u.a. 
Mit Joyce DiDonato, Plácido Domingo, David Daniels 

Dirigent: William Christie, Produktion: Phelim McDermott 
 
In one extraordinary new work, lovers of Baroque opera 
have it all: the world’s best singers, glorious music of the 
Baroque masters, and a fantastical story. In The Enchanted 
Island, the lovers from Shakespeare’s A Midsummer Night’s 
Dream are shipwrecked on his other-worldly island of The 
Tempest. Inspired by the musical pastiches and masques of 
the 18th century, the work showcases arias and ensembles 
by Handel, Vivaldi, Rameau, and others, and a new libretto 
by Jeremy Sams. Eminent conductor William Christie leads 
an all-star cast with David Daniels (Prospero) and Joyce 
DiDonato (Sycorax) as the formidable foes, Plácido Domingo 
as Neptune, Danielle de Niese as Ariel, and Luca Pisaroni as 
Caliban. Lisette Oropesa and Anthony Roth Costanzo play 
Miranda and Ferdinand. The dazzling production is directed 
and designed by Phelim McDermott and Julian Crouch (Sa-
tyagraha and the Met’s 125 anniversary gala) 
 Preis Euro 21,00 
Sa 21.01. 19:00  mit Voranmeldung 
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Oper im  Atelier 
10225 GÖTTERDÄMMERUNG  

Massenet 
Mit Anna Netrebko, Piotr Beczala, Paulo Szot 

Dirigent: Fabio Luisi, Produktion: Laurent Pelly 
 Preis Euro 21,00 
Sa 11.02. 18:00  mit Voranmeldung 
 

Varieté und Musicals 
 

Roncalli's Apollo Varieté 
1300 RONCALLI'S APOLLO 

VARIETÉ - HAUPTSAISON 
 

Mit dem Apollo Varieté Theater von Bernhard Paul, dem 
Direktor des Circus Roncalli, ist fast 100 Jahre nach der 
Gründung des legendären, 1959 geschlossenen, alten Apol-
lo-Theaters die »zehnte Muse« nach Düsseldorf zurückge-
kehrt. 
In einem beeindruckenden architektonischen Rahmen mit 
nostalgischem Flair bieten Spitzenkönner in wechselnden 
Programmen Artistik, Clownerie, Magie und Musik. 
 Sitz Preis Euro 

I 42,00 
II 33,00 

Sa 21.01. 21:00 I,II bestellen bis zum 15.12.11 
So 29.01. 18:00 I,II bestellen bis zum 15.12.11 
Di 31.01. 20:00 I,II bestellen bis zum 15.12.11 
 

Colosseum Essen 
3198 ELISABETH - DAS MUSICAL  
Das Schicksal der schönen Kaiserin Elisabeth von Österreich 
hat ganze Generationen berührt und fasziniert zugleich. 
Unvergessen und Kult sind die Verfilmungen des Stoffes aus 
den 50er Jahren mit der unvergleichlichen Romy Schneider 
als Sissi und Karl-Heinz Böhm als Kaiser Franz Joseph. Mi-
chael Kunze und Sylvester Levay haben sich der faszinieren-
den Persönlichkeit und ihrem bemerkenswerten Leben von 
einer ganz anderen Seite genähert. Weg vom Kitsch zeich-
nen sie das Leben der Kaiserin der Herzen als einen Le-
bensweg, der von Höhen und Tiefen, Glück und Zweifeln, 
Engagement und Rückzug erzählt. 
 Sitz Preis Euro 

1 69,00 
2 60,00 
3 52,00 

Do 16.02. 20:00 1,2,3 mit Voranmeldung 
Di 21.02. 20:00 1,2,3 mit Voranmeldung 
Mi 22.02. 18:30 1,2,3 mit Voranmeldung 
 

 

Capitol 
3196 HAPE KERKELINGS KEIN 

PARDON 
 

Es darf herzhaft gelacht werden: Die Film-Kultkomödie Kein 
Pardon von  Schauspieler, Komiker und Buchautor Hape 
Kerkeling kommt jetzt als Musical von Comedian Thomas 
Hermanns auf die Bühne. Das Motto: Jeder Mensch hat 
einen Traum. Wehe nur, wenn der sich erfüllt – dann kennt 
das Schicksal kein Pardon! Diese Erfahrung macht auch der 
liebenswert-unbeholfene Peter Schlönzke, von Beruf Sohn 
und Schnittchen-Auslieferer, der über Nacht berühmt wird 
und dessen unterhaltsame Geschichte den Saal des Düssel-
dorfer Capitol Theaters ab November zum Beben bringen 
wird. Für die Musical-Inszenierung konnte schon Comedian 
und Schauspieler Dirk Bach gewonnen werden: In den ers-
ten zwei Monaten ist er in einer der Hauptrollen zu sehen. 
 Sitz Preis Euro 

2Fr 65,00 
2SoDo 61,00 
3Fr 55,00 
3SoDo 51,00 

Mi 01.02. 18:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

Do 02.02. 19:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

Fr 03.02. 19:30 2Fr 
3Fr 

mit Voranmeldung 

So 05.02. 18:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

Mi 08.02. 18:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

Do 09.02. 19:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

Fr 10.02. 19:30 2Fr 
3Fr 

mit Voranmeldung 

So 12.02. 18:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

Mi 15.02. 18:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

Fr 17.02. 19:30 2Fr 
3Fr 

mit Voranmeldung 

So 19.02. 18:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

Mi 22.02. 18:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

Do 23.02. 19:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

Fr 24.02. 19:30 2Fr 
3Fr 

mit Voranmeldung 

So 26.02. 18:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 

Mi 29.02. 18:30 2SoDo,
3SoDo 

mit Voranmeldung 
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Starlight-Theater Bochum 
6734 STARLIGHT EXPRESS  
Die Abenteuer von Rusty, Electra und den anderen musikali-
schen Lokomotiven begeistern in Bochum seit vielen Jahren 
ein Millionenpublikum. Akrobatik auf Rollschuhen, singende 
und tanzende Skater, rasante Wettrennen, atemberaubende 
Lichteffekte, mitreißende Songs mit Ohrwurmqualität – Star-
light Express ist und bleibt einen Besuch wert! 
 Sitz Preis Euro 

2 65,00 
3 55,00 

Mi 01.02. 18:30 2,3  
Do 02.02. 20:00 2,3  
So 05.02. 19:00 2,3  
Mi 08.02. 18:30 2,3  
Do 09.02. 20:00 2,3  
So 12.02. 20:00 2,3  
Mi 15.02. 18:30 2,3  
So 19.02. 19:00 2,3  
Mi 22.02. 18:30 2,3  
Do 23.02. 20:00 2,3  
So 26.02. 19:00 2,3  
Mi 29.02. 18:30 2,3  
 

Region 
 

Rh. Landestheater Neuss Oberstraße 
3254 LIEBELEI  

Männer lieben anders – Frauen auch 
von Arthur Schnitzler 

Inszenierung: Marc Lunghuß 
 
Christine glaubt an die große Liebe. Sie meint es ganz und 
gar ernst mit Fritz. Der allerdings sieht die Dinge lockerer. 
Er hat eine Affäre mit einer verheirateten Frau. Um ihn von 
dieser hochgefährlichen Liaison abzulenken, hat sein Freund 
Theodor zum stimmungsvollen Abendessen mit Christine 
und ihrer leichtlebigen Freundin Mizi geladen. Währenddes-
sen taucht jedoch der betrogene Ehemann auf und fordert 
Fritz zum Duell. Vor Christine verheimlicht Fritz sein Doppel-
leben und die gefährliche Situation, in die er sich gebracht 
hat. So erfährt sie erst nach dem Duell, bei dem Fritz tödlich 
verwundet wird, die ganze Wahrheit. 
 Preis Euro 15,00 
Mi 01.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Di 07.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Mo 13.02. 20:00  mit Voranmeldung 
So 26.02. 18:00  mit Voranmeldung 
 

 

Rh. Landestheater Neuss Oberstraße 
8137 CASH - UND EWIG 

RAUSCHEN DER GELDER 
 

Das Sozialamt hat dich lieb 
von Michael Cooney 

Inszenierung: Jürgen Lingmann 
 
Eric steckt in der Klemme: Seit zwei Jahren ist er arbeitslos, 
ohne dass seine Frau Linda auch nur das Geringste ahnt. 
Eigentlich kein Problem, denn Eric hat im Sozialsystem eine 
einträgliche Lücke entdeckt, die ihn finanziell absichert: 
Monat für Monat kassiert er Sozialhilfe im Namen seines 
Untermieters, der bereits vor Jahren ausgewandert ist. Doch 
einmal auf den Geschmack gekommen, erfindet Eric weitere 
lukrative Hausbewohner mit den unterschiedlichsten An-
sprüchen an das Sozialsystem. Und so füllt er immer neue 
Antragsformulare aus, um die Segnungen des Sozialstaates 
empfangen zu können. 
 Preis Euro 15,00 
Mo 27.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Rh. Landestheater Neuss Oberstraße 
8138 IPHIGENIE AUF TAURIS  

Lieben heißt Loslassen 
von Johann Wolfgang Goethe 
Inszenierung: Antje Thoms 

 
Iphigenie, von ihrem Vater Agamemnon zugunsten des 
Kriegsglücks geopfert und von der Göttin Diana nach Tauris 
gerettet, dient unter dem Schutz des Königs Thoas als Pries-
terin in Dianas Tempel. Als Thoas um Iphigenies Hand an-
hält, weist sie ihn ab. Der gekränkte Herrscher führt darauf-
hin den von Iphigenie abgeschafften Brauch, Fremde der 
Göttin zu opfern, wieder ein und verlangt von Iphigenie die 
direkte Umsetzung. An zwei auf der Insel gestrandeten und 
gefangen genommenen Griechen soll das Menschenopfer 
vollzogen werden. 
 Preis Euro 15,00 
Sa 11.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Theater am Schlachthof Neuss 
5309 IMPROVISATIONSTHEATER 

TATENDRANG: OHNE 
AUFSCHUB - DIE SHOW 

 

 
 Preis Euro 10,50 
So 05.02. 19:00   
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Theater am Schlachthof Neuss 
7927 POLITISCHER 

ASCHERMITTWOCH MIT 
STRUNZ UND MÖLLER 

 

Mit Strunz und Möller, Kabarett Martin Maier-Bode und Jens 
Neutag. 

Da sindse wieder! Special Guest: „Dat Rosi“ (Sabine Wie-
gand.) 

 
„Stunker rechnen mit Politikern ab. Die beiden ganz beson-
deren rheinischen Frohnaturen, ohne Bierflasche und Horn-
brille kaum vorstellbar, schossen eine wahrlich geballte La-
dung von Comedy und Kabarett ab. Aber weil sie nicht allein 
blieben sondern eben mit "Dat Rosi" (Sabine Wiegand) mit 
dem "bekennenden Oberstudienrat" Sebastian Lindskötter 
(Maier-Bode) und dem schnarrend für die Bundeswehr wer-
benden Oberst Zwonkowsky (Neutag) sich noch andere 
Kunstfiguren auf die Bühne holten, wurde der Abend zu 
einer runden Sache. Die beiden Hauptakteure traten zudem 
in ihren ureigenen Rollen als Kabarettisten auf und brachten 
ihre Zuschauer mit ihren Paraden gegen Berliner Politiker 
oder gesellschaftliche Gepflogenheiten wie das Neusser 
Schützenfest zu einem Lachen, das schon mal im Halse 
stecken blieb.“(NGZ) 
 Preis Euro 13,00 
Mi 22.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Do 23.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Fr 24.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Sa 25.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Theater am Schlachthof Neuss 
7943 PETTICOAT UND MINIROCK  

von Hilke Bultmann und Klaus-Peter Nigey 
Eine große Revue mit über 20 Songs auf dem Schiff zur 

Glückseligkeit! 
Mit den Schlagern der 50er, 60er und 70er Jahre! Mit Live-

Band! 
 
Eine schrille Schlagerrevue feierte im Theater am Schlacht-
hof eine gelungene Premiere. Sie versprüht gute Laune und 
lässt viele Ohrwürmer aus alten Zeiten auferstehen. Mit 
riesigem Engagement, viel Charme und Spaß, Talent und 
Schwung präsentierte das Darstellerteam die Geschichte in 
Liedern und Tänzen. Stefanie Rahn sorgt mit einer tempe-
ramentvollen und ideenreichen Choreographie für mitrei-
ßenden Schwung und immer wieder auch für unverhoffte 
Anmut in dem Geschehen. 
 Preis Euro 12,50 
Do 09.02. 20:00  mit Voranmeldung 
Fr 10.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

 

Theater am Schlachthof Neuss 
7953 DAS KLEINE GESPENST  

von Otfried Preußler 
Für Menschen ab 4 Jahren 

 
Das kleine Gespenst lebt auf der Burg Eulenstein. Sein bes-
ter Freund ist ein Uhu namens Schuhu. Mit einem Schlüssel-
bund mit 13 Schlüsseln kann das kleine Gespenst durch 
einfaches Schütteln alles, was es will, ohne Berührung öff-
nen, egal ob Türen, Fenster oder Truhen. Der größte 
Wunsch des kleinen Gespenstes ist, die Welt einmal bei 
Tageslicht zu sehen. Eines Tages, nachdem das kleine Ge-
spenst schon die Hoffnung aufgegeben hat, erwacht es 
tatsächlich nicht um Mitternacht, sondern mittags. 
 Preis Euro 5,50 
So 29.01. 15:00   
So 05.02. 15:00   
So 12.02. 15:00   
So 26.02. 15:00   
 

Theater am Schlachthof Neuss 
7959 MARIA VOLLMER  

Sex & Drugs im Reihenhaus! 
Music & Dance Comedy – 

 
Maria Vollmer, die blondere Hälfte der vielfach preisgekrön-
ten „First Ladies“, präsentiert in ihrem ersten Solo-
Programm ein selbstironisches Frauenkabarett in einer tem-
poreichen Mischung aus Stand-up-Comedy, verblüffenden 
Tanzeinlagen und fetzigen Songs. 
 Preis Euro 10,50 
So 26.02. 20:00   
 

Theater am Schlachthof Neuss 
7972 RAUMPATROUILLE - DER 

KAMPF UM DIE SONNE 
 

Die phantastischen Abenteuer des Raumschiffes Orion. Das 
Musical. 

 
Fliegen Sie mit uns zu den Sternen, wir begleiten Sie mit 
den Hits und Schlagern der 80er Jahre. Raumpatrouille ist 
die erste deutsche Science-Fiction-Fernsehserie. Sie wurde 
1966 vierzehntäglich immer samstagabends nach der Ta-
gesschau von der ARD in sieben Teilen ausgestrahlt. 
 Preis Euro 12,50 
Fr 27.01. 20:00   
Sa 28.01. 20:00   
Sa 11.02. 20:00  mit Voranmeldung 
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Theater am Schlachthof Neuss 
7973 GUT GEGEN NORDWIND  

von Daniel Glattauer 
 
Glattauer versteht es, die Unwahrscheinlichkeit der Erzähl-
idee, nämlich das Kennen- und Liebenlernen durch das Ini-
tial eines einfachen Tippfehlers in einer E-Mail-Adresse, als 
das Natürlichste der Welt durchzuzaubern. Dem Autor ge-
lingt es, den Dialog zwischen den beiden Figuren dramatur-
gisch raffiniert und psychologisch hoch plausibel zu gestal-
ten. 
 Preis Euro 10,50 
Do 02.02. 20:00   
Fr 03.02. 20:00   
Sa 04.02. 19:00   
 

Theater am Schlachthof Neuss 
7992 ROBERTO CAPITONI  

Im Auftrag des Paten 
 
„Seinen Wortwitz präsentiert Capitoni mit schauspieleri-
schem Können. Sein ausgeprägtes Mienenspiel ist hochklas-
sig. Dabei wechselt er blitzschnell in die einzelnen Charakte-
re. Komisch und stimmlich eine Meisterleistung.“ (Nahe 
Zeitung) „Roberto Capitoni hat seinen Stil gefunden, erzählt 
expressiv und lautstark, würzt mit sehr viel Komik, ist mi-
misch exakt und körperlich präsent beinahe weltmeister-
lich.“ (Rhein-Zeitung) 
 Preis Euro 10,50 
So 29.01. 19:00   
 

Theater am Schlachthof Neuss 
7993 KRACH IM BÄLLEBAD  

Für Menschen ab 2 Jahren 
 Preis Euro 5,50 
Sa 04.02. 15:00   
Sa 25.02. 15:00   
 

Theater am Schlachthof Neuss 
7994 HARAM: JUGENDTHEATER  

Ab 12 Jahren 
Die Geschichte einer marokkanischen Familie 

Von Ad de Bont 
 Preis Euro 5,50 
So 12.02. 18:00   
 
 

 

Zeughaus in Neuss 
10607 FREIBURGER 

BAROCKCONSORT 
 

Johann Heinrich Schmelzer (1623-1680): Serenata con altre arie, 
Polnische Sackpfeifen, Balletto di Pastori e Ninfe, Sonata amabilis, 
Sonata a due in d, Balletto primo di Spoglia di Papagi, Sonata IV a 
6 in a , Variationen über "La bella Pastora", Pastorella, Balletto di 
Zeffiri, Sonata a due violini scordata, Battaglia (Sonata) à 7 
Johann Heinrich Schmelzer war nicht nur Hofkapellmeister am 
kaiserlichen Hof in Wien, sondern im 17. Jahrhundert einer der 
wichtigsten Ballettkomponisten. So verwundert es nicht, dass sich 
neben Sonaten auch "Balletti" im Programm des Freiburger Ba-
rockConsorts finden. 
Mit zehn Musikern, darunter Petra Müllejans und Hille Perl, werden 
wir diese abwechslungsreich und mit viel Drive gespielte, von dem 
Perkussionisten Michael Metzler unterstützte Musik Schmelzers 
erleben. Das Freiburger BarockConsort ist die Kammermusikforma-
tion des berühmten Orchesters und hat die Werke Schmelzers 
bereits bei hamonia mundi auf CD publiziert. Ein echtes Desiderat! 
Konzerteinführung 19.15 durch Carsten Dürer 
 Sitz Preis Euro 

1 25,00 
2 19,50 
3 13,50 

So 29.01. 20:00 1,2,3 mit Voranmeldung 
 

Zeughaus in Neuss 
10608 SHIRLEY BRILL + CLAUDIO 

BOHORQUEZ + JONATHAN 
ANER 

 

SHIRLEY BRILL, Klarinette 
CLAUDIO BOHÓRQUEZ, Violoncello 

JONATHAN ANER, Klavier 
Johannes Brahms (1833-1897): Sonate f-Moll op. 120,1 für 
Klarinette und Klavier: Sonate F-Dur op. 99 für Violoncello 
und Klavier; Trio a-Moll op. 114 für Klarinette, Violoncello 
und Klavier 
Johannes Brahms war fasziniert vom virtuosen Können Ri-
chard Mühlfelds, dem Klarinettisten der Meininger Hofkapel-
le. Für ihn komponierte er sowohl seine Klarinettensonaten 
als auch das berühmte Trio für Klarinette, Violoncello und 
Klavier. Die f-Moll-Sonate und das Trio erklingen zusammen 
mit der Cello-Sonate in F-Dur in einem reinen Brahms-
Programm. 
Shirley Brill und Jonathan Aner stammen aus Israel und sind 
nicht nur auf dem Konzertpodium ein Paar. Trotz ihrer Ju-
gend konnten sie schon manchen Preis gewinnen, und Jona-
than Aner ist seit 2010 Professor für Kammermusik an der 
Hochschule für Musik hans Eisler in Berlin. Claudio Bo-
hórquez ist peruanisch-uruguayischer Abstammung und seit 
vielen Jahren auf zahlreichen Festivals und Konzertbühnen 
zu Gast. Er lebt und arbeitet zurzeit in Berlin. 

Konzerteinführung 19.15 durch Carsten Dürer 
 Sitz Preis Euro 

1 21,00 
2 17,20 
3 12,80 

Fr 24.02. 20:00 1,2,3  
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Stadttheater Ratingen 
16014 FETTES SCHWEIN  

von Neil LaBute 
 
Toms neue Freundin Helen ist intelligent, sensibel – aber 
dann ist da auch ihre rundliche Figur. Daher stellt Tom sie 
seinen Kollegen lieber nicht vor. Helen selbst ist mit ihrer 
Körperfülle längst im Reinen. Tom hingegen lässt sich im-
mer mehr verunsichern. 
 Preis Euro 12,00 
So 05.02. 20:00   
 

Stadttheater Ratingen 
16015 DER PRIESTERMACHER  

von Bill C. Davis 
mit: Thomas Freitag, Constantin Lücke 

 
Die Komödie handelt vom Bemühen eines mit allen Weih-
wassern gewaschenen Priesters, einen rebellischen Semina-
risten auf dem Weg zu Kirche und Gott zu begleiten 
 Preis Euro 12,00 
Fr 24.02. 20:00  mit Voranmeldung 
 

Stadttheater Ratingen 
16016 DER KAUKASISCHE 

KREIDEKREIS 
 

von Bertolt Brecht 
 
Der kaukasische Kreidekreis basiert auf einem alten chinesi-
schen Stoff. Im Gegensatz zu früheren Überlieferungen der 
Kreidekreisprobe lässt Brecht die herzlose leibliche Mutter 
zwar den Stärketest bestehen, sein Richter entscheidet je-
doch zugunsten der liebenden Ziehmutter. 
 Preis Euro 12,00 
Mi 29.02. 20:00   
 

Aalto-Musiktheater Essen 
2681 TRISTAN UND ISOLDE  

von Richard Wagner 
Musikalische Leitung: Stefan Soltesz 

Inszenierung: Barrie Kosky 
 
Tristan und Isolde ist eine Fuge der Sinne. Sie kosten die 
Liebe durch einen Zaubertrank. Sie sprechen Worte aus, die 
nicht ausgesprochen werden können. Sie erblicken einan-
der. Sie berühren einander. Sie hören den Klang ihrer eige-
nen Ekstase und Qual. Keine andere Oper stellt eine solch 
extreme kontrapunktische Vermittlung der Sinne dar. 
 Sitz Preis Euro 

2 37,00 
II 33,00 

So 05.02. 18:00 2 mit Voranmeldung 
So 12.02. 18:00 II mit Voranmeldung 
 

 

Aalto-Musiktheater Essen 
9234 L'ELISIR D'AMORE  

Der Liebestrank 
von Gaëtano Donizetti 

In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 
Musikalische Leitung: Volker Perplies 

Inszenierung: Andreas Baesler 
 
Der schüchterne, arme Nemorino traut sich nicht, der ange-
beteten, doch reichen und belesenen Adina den Hof zu ma-
chen, der Quacksalber Dulcamara verabreicht  statt einer 
Arznei ein hochwirksames alkoholisches Placebo und kann 
fast als Vorreiter der Psychosomatik gelten – darin darf man 
fürwahr ein interessanteres Personal sehen als in der Ty-
penkomödie. 
 Preis Euro 37,00 
Sa 11.02. 19:00 II mit Voranmeldung 
 

Aalto-Musiktheater Essen 
9236 BALLETT: CARMEN - 

BOLÉRO 
 

Ballett von Ben Van Cauwenbergh 
Musik: Georges Bizet / Wolfgang Rihm / Maurice Ravel 

Choreographie: Ben Van Cauwenbergh 
Musikalische Leitung: Volker Perplies / Wolfram-Maria Märtig 

Orchester: Essener Philharmoniker 
 
Ben Van Cauwenbergh konzentriert sich in seiner von ele-
ganter Neoklassik und expressiver Moderne geprägten 
Tanzversion auf die Protagonisten des Geschehens: Der 
Soldat José verliebt sich leidenschaftlich in die Andalusierin. 
Weder sein Vorgesetzter Zuniga noch seine Jugendgefährtin 
Micaëla können ihn davon abhalten. Als Carmen José zu-
gunsten des Toreros Escamillo verlässt, nimmt das Drama 
seinen Lauf. 
 Preis Euro 37,00 
Fr 24.02. 19:30 II mit Voranmeldung 
 

Aalto-Musiktheater Essen 
9560 BALLETT: TANZHOMMAGE AN 

QUEEN 
 

Tanzstück von Ben Van Cauwenbergh 
Musik: Queen 

Choreographie und Kostüme: Ben Van Cauwenbergh 
Rockmusik und klassisches Ballett, Gitarrenriffs und Pirouet-
ten – Ben Van Cauwenbergh zeigt mit seinem Tanzabend, 
dass dies keine Gegensätze sein müssen. Das Markenzei-
chen des Aalto Ballett Theaters! 
 Sitz Preis Euro 

2 37,00 
II 33,00 

Do 02.02. 19:30 II mit Voranmeldung 
Fr 10.02. 19:30 2 mit Voranmeldung 
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Aalto-Musiktheater Essen 
9239 DIE FLEDERMAUS  

Operette von Johann Strauß 
Musikalische Leitung: Stefan Soltesz 

Inszenierung: Gil Mehmert 
 
All die Verwicklungen der Handlung der Fledermaus, vom 
Couponschneider Eisenstein, der ins Gefängnis muss, über 
die Zofe, die sich in annektierter Garderobe der Herrschaft 
bei einem Ball einschleicht, bis zu den befrackten Bonvi-
vants, die sich mit falschen Adelstiteln hochstaplerisch zu 
Affen machen vor einem mindestens ebenso zweifelhaften 
Prinzen, all das wird ja nur noch brisanter und zugleich ko-
mischer, wenn man es vor der historischen Folie des Wiener 
Börsenkrachs von 1873 begreift. Mit dieser Aufführung stellt 
sich Gil Mehmert, dessen brillante Inszenierungen der Feste 
zum Auftakt und Finale der Kulturhauptstadt RUHR.2010 
noch im Gedächtnis sind, erstmals als Regisseur am Aalto-
Theater vor. 
 Sitz Preis Euro 

2 39,00 
zwei 43,50 

Fr 17.02. 19:30 zwei mit Voranmeldung 
So 19.02. 19:00 2 mit Voranmeldung 
 

Aalto-Musiktheater Essen 
9240 EUGEN ONEGIN  

Oper von Giuseppe Verdi 
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln 

Musikalische Leitung: Stefan Soltesz 
Inszenierung: Josef Ernst Köpplinger 

 
Auf die Frage, welches seiner eigenen Werke er am meisten 
schätze, antwortete Verdi: “Als Profi halte ich ‚Rigoletto‘ für 
meine beste Arbeit, als Liebhaber aber ‚La Traviata‘.” Der 
Titel meint moralisierend ”die vom rechten Wege Abgeirrte”, 
erstaunlicherweise war nie daran gedacht, mit dem Namen 
der originalen Romanvorlage zu operieren, also “Die Kame-
liendame” von Alexandre Dumas, der in dieser halb biogra-
phischen Erinnerung seine Beziehung zu der Demi-Mondaine 
Marie Duplessis schildert. Im Roman wurden sie zu Margue-
rite Gautier und Armand Duval. Es ist das einzige Werk, in 
dem sich Verdi einem damals gegenwartsnahen Stoff zu-
wendet. 
 Preis Euro 33,00 
Di 28.02. 19:30 2  
 

 

Aalto-Musiktheater Essen 
9244 BALLETT: ZEITBLICKE  

“Petite Mort”, ohne Titel, “Rooster” 
Choreographien: Jirˇí Kylián, Patrick Delcroix und Christo-

pher Bruce 
Musik: Wolfgang Amadeus Mozart und Rolling Stones 

 
Sechs Männer, sechs Frauen und sechs Degen: Das sind die 
Tanzpartner in Jirˇí Kyliáns Ballett Petite Mort. Der Franzose 
Patrick Delcroix kehrt zurück zum Aalto Ballett Theater Es-
sen, um ein neues Stück, das noch ohne Titel ist, zur Urauf-
führung zu bringen. Ein Spiel um Verführung, Lust und Ver-
langen, eine veritable Battle of the Sexes ist Rooster 
(Hahn), das der Brite Christopher Bruce 1991 für das Ballett 
des Genfer Grand Théâtre schuf.  
 Preis Euro 33,00 
Mi 01.02. 19:30 2 mit Voranmeldung 
Do 16.02. 19:30 2 mit Voranmeldung 
 

Metronom Theatro Oberhausen 
10703 SCHWANENSEE: BOLSCHOI 

STAATSBALLETT BELARUS 
AUS  MINSK 

 

Grandioser Ballett-Klassiker mit Tschaikowskys Meisterwerk 
SCHWANENSEE und dem Bolschoi Staatsballet Belarus aus Minsk: 
 
Kein Jahr ohne russisches Ballett. Auch in diesem Jahr reist eine 
der weltweit exzellentesten Compagnien, das Bolschoi Staatsthea-
ter für Oper und Ballett aus Belarus (Weißrussland) aus der Stadt 
Minsk an, um die Freunde traditioneller Ballettkunst mit Tschai-
kowskys Klassiker „Schwanensee“ zu verwöhnen. Beim Bolschoi 
Ballett Belarus  kann man sicher sein, dass das russische Erbe 
nicht durch fremde Eingriffe verunstaltet wird. 
 
Das Ballett „Schwanensee“, das von mehrfach preisgekrönten 
Gewinnern internationaler Tanzwettbewerbe und einem renom-
mierten Staatsballett mit graziöser Eleganz und athletischer 
Sprungfertigkeit getanzt wird, wurde vom legendären Starchoreo-
grafen Assaf Messerer für eines der exquisitesten Nationaltheater 
für Oper und Ballett neu interpretiert und gehört zu den berühm-
testen Balletten des russischen klassischen Repertoires überhaupt. 
 
Das Libretto des Balletts „Schwanensee“, das als eine der gelun-
gensten Tanzschöpfungen gilt, hält sich an die Märchenvorlage von 
Wladimir P. Begitschew und Wassili Geltzer. Die Choreografie 
stammt von Marius Petipa, Lew Iwanow und Alexander Gorsky, die 
Inszenierung vom Staatspreisträger der Sowjetunion Assaf Messe-
rer. Die Ästhetik der goldenen Epoche der Tanzkunst wird bei dem 
hervorragenden Choreografen großgeschrieben. Er legt das 
Schwergewicht auf die Genauigkeit der Details und stellt höchste 
Ansprüche an das technische Können der Tänzer. 
 
Köln und Dortmund sind quasi so gut wie ausverkauft, Duisburg 
hat in den letzen Wochen angezogen und liegt bei 50% Auslastung  
Das Metronom ist mit am besten geeignet, die Vorstellung mit 
allen Extras zu präsentieren. 
 Sitz Preis Euro 

1 54,00 
2 44,00 
3 34,00 

Mo 09.01. 20:00 1,2,3 mit Voranmeldung 
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Kölner Philharmonie 
3396 DRESDNER KAPELLSOLISTEN  

Sachsens Glanz und Philharmonische Akzente 4 
Helmut Branny Dirigent 
Susanne Branny Violine 

J. Haydn Sinfonie D-Dur Hob. I:93 
W. A. Mozart Violinkonzert Nr. 5 A-Dur KV 219 

F. Schubert 2. Sinfonie B-Dur D 125 
 Sitz Preis Euro 

II 33,00 
III 29,00 
IV 25,00 

Sa 25.02. 20:00 II,III, 
IV 

 

 

Kölner Philharmonie 
4469 CAPPELLA ANDREA BARCA  

Andreas Schiff 
 

BEETHOVEN 
MOZART 

SCHUBERT 
Die Spitzenmusiker der Cappella Andrea Barca widmen sich 
Mozart, Beethoven und Schubert. 
 Preis Euro 22,00 
Mi 01.02. 20:00   
 

Kölner Philharmonie 
4470 CAMERON CARPENTER  

Schrill, verrückt, brillant, kurz: Cameron Carpenter. Der 
Shootingstar der internationalen Orgelszene. 

 Preis Euro 22,00 
Do 09.02. 20:00   
 

Sport 
 

Burg-Wächter Castello  Düsseldorf-Süd 
2992 HSG DÜSSELDORF – 

 SG BBM BIETIGHEIM 
 

Bitte entnehmen Sie eine evtl. Spielverlegung aus der Pres-
se. 
Gekaufte Karten können bei Terminverschiebungen nicht 
zurückgegeben werden. 

Sitzplätze 
 Preis Euro 11,00 
So 19.02. 17:00   
 

 

ISS Dome 
2918 DEG METRO STARS – 

 ERC INGOLSTADT 
 

Sitzplätze 
 
Bitte entnehmen Sie eine evtl. Spielverlegung der Presse. 
Gekaufte Karten können bei Terminverschiebungen nicht 
zurückgegeben werden. 
 

Kategorie 4: Mittelrang – Hinter den Toren 
 Preis Euro 21,00 
Fr 24.02. 19:30 4  
 

ISS Dome 
2919 DEG METRO STARS - 

EISBÄREN BERLIN 
 

Sitzplätze 
 
Bitte entnehmen Sie eine evtl. Spielverlegung der Presse. 
Gekaufte Karten können bei Terminverschiebungen nicht 
zurückgegeben werden. 
 

Kategorie 4: Mittelrang – Hinter den Toren 
 Preis Euro 21,00 
Di 14.02. 19:30 4  
 

ISS Dome 
2920 DEG METRO STARS - 

HANNOVER SCORPIONS 
 

Sitzplätze 
 
Bitte entnehmen Sie eine evtl. Spielverlegung der Presse. 
Gekaufte Karten können bei Terminverschiebungen nicht 
zurückgegeben werden. 
 

Kategorie 4: Mittelrang – Hinter den Toren 
 Preis Euro 21,00 
Fr 20.01. 19:30 W4 bestellen bis zum 15.12.11 
 

ISS Dome 
2921 DEG METRO STARS - 

KREFELD PINGIUNE 
 

Sitzplätze 
 
Bitte entnehmen Sie eine evtl. Spielverlegung der Presse. 
Gekaufte Karten können bei Terminverschiebungen nicht 
zurückgegeben werden. 
 

Kategorie 4: Mittelrang – Hinter den Toren 
 Preis Euro 21,00 
Fr 03.02. 19:30   
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ISS Dome 
2927 DEG METRO STARS - 

HAMBURG FREEZERS 
 

Sitzplätze 
 
Bitte entnehmen Sie eine evtl. Spielverlegung der Presse. 
Gekaufte Karten können bei Terminverschiebungen nicht 
zurückgegeben werden. 
 

Kategorie 4: Mittelrang – Hinter den Toren 
 Preis Euro 21,00 
Fr 27.01. 19:30 4  
 

ISS Dome 
5908 DEG METRO STARS - 

AUGSBURGER PANTHER 
 

Sitzplätze 
 
Bitte entnehmen Sie eine evtl. Spielverlegung aus der Pres-
se. 
Gekaufte Karten können bei Terminverschiebungen nicht 
zurückgegeben werden. 

Kategorie 4: Mittelrang – Hinter den Toren 
 Preis Euro 21,00 
So 19.02. 18:30 4  
 

DVD, CD’s und Art:cards 
 

DVD Oper am Rhein für alle 
   

Eröffnungsgala zur Spielzeit 2009/10 
Die Aufzeichnung der ersten Gala „Oper am Rhein für alle“, mit der 

am 29. August 2009 den Beginn der Spielzeit 2009/10 gefeiert 
wurde. Der Mitschnitt zeigt das von Harald Schmidt und Eckart von 
Hirschhausen moderierte Konzert mit allen Stars der Operngala im 

Düsseldorfer Opernhaus und die Begeisterung der rund 10.000 
Menschen auf dem Düsseldorfer Burgplatz, die die Eröffnungsgala 
via Großbildleinwand live miterlebt haben. Die Doppel-DVD ist ab 

sofort zum Preis von 19,90 € erhältlich. 
DVD1 

Richard Wagner, Lohengrin 
Richard Wagner, Tannhäuser 

Guiseppe Verdi, Rigoletto 
Pietro Mascagni, Cavalleria Rusticana 

Richard Wagner, Die Walküre 
DVD2 

Gioacchino Rossini, Il barbiere di Siviglia 
Gaetano Donizetti, La fille du Régiment 

Modest Mussorgsky, Flohlied 
Georges Bizet, Carmen 

Jaques Offenbach, Les contes d' Hoffmann 
Johann Strauss, Die Fledermaus 

Robert Stolz, Venus in Seide 
Franz Lehár, Das Land des Lächelns 

Franz Lehár, Die lustige Witwe 
Franz Lehár, Giuditta 
Finale mit Feuerwerk 

Benjamin Britten, Peter Grimes 
Giacomo Puccini, Turandot 

 19,90 EURO 
zuzüglich Porto von 1,45 EUR 

 
 

CD Otto Sander 
  

ZUM 60. GEBURTSTAG DER 
VOLKSBÜHNE HAT SCHAUSPIELER- 

LEGENDE OTTO SANDER IM 
 FEBRUAR 2006 IM SAVOY THEATER 
LYRIK UND PROSA VON HEINRICH 

HEINE GELESEN 

 

 
Sonderpreis von 12,00 EURO 

zuzüglich Porto von 1,45 EUR 
 

CD Wolfgang Arps 
   

 
Wolfgang Arps liest Goethe:  

Die Leiden des jungen Werther 
Sonderpreis von 12,00 EURO 

zuzüglich Porto von 1,45 EUR 
 

Weihnachts-CD von Wolfgang Arps 
 

Wolfgang Arps liest Weihnachtsgeschichten 2 
1. Angela v. Britzen, Das Weihnachtsgeschenk 
2. Rudolf Otto Wiemer, Engel wie du und ich 
3. Rudolf Kinau, Unter dem Schornstein 
4. Hans Christian Andersen, Der Tannenbaum 
5. Rudolf Otto Wiemer, Stadtstreicher Rackebrand 
6. Herbert Reinecker, Der fremde Weihnachtsmann 
7. Salomon Friedländer, Das Weihnachtsfest des alten 

Schauspielers Nesselgrün 
8. Johannes Mario Simmel, Der schlimmste Tag des Jahres 

Sonderpreis von 12,00 Euro. 
Bei Zusendung zuzüglich Porto von 1,44 Euro. 
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Art:card  
 
Die Düsseldorfer Museen zum Sonderpreis 
Ein zusätzlicher Vorteil für die Mitglieder der Düsseldorfer Volks-
bühne – und ein kultureller Geschenktipp! 
Die Art:card bietet ein Jahr lang freien Eintritt in folgende Düssel-
dorfer und Neusser Museen und Ausstellungshäuser inklusive Son-
derausstellungen: 
Akademie – Galerie, Aquazoo - Löbbecke Museum 
Clemens-Sels-Museum Neuss, Filmmuseum Düsseldorf 
Goethe-Museum / Anton-und- Katharina-Kippenberg-Stiftung 
Schloss Jägerhof, Heinrich-Heine-Institut 
Hetjens Museum/Deutsches Keramikmuseum 
KIT - Kunst im Tunnel, Kreismuseum Zons 
Kunsthalle Düsseldorf, Kunstraum Düsseldorf 
K20 Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen 
K21 Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen 
Kunstverein für die Rheinlande und Westfalen (Kunsthalle) 
Langen Foundation, Mahn- und Gedenkstätte 
museum kunst palast und Glasmuseum Hentrich 
NRW-Forum Kultur und Wirtschaft 
Schiffahrtmuseum im Schlossturm, Stiftung Schloss Dyck, Jüchen 
Stiftung Schloss und Park Benrath, Stadtmuseum 
Stiftung Ernst Schneider Schloss JägerhofStiftung Insel Hombroich 
Alle Art:cards sind Eintrittskarten für die nächste Nacht der Museen 
und ermöglichen einen vergünstigten Eintritt im Duisburger Zoo 
und in die Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik 
Deutschland in Bonn. 
Stiftung Neanderthal 
Museum, Mettmann 
Theatermusuem 
Die Art:card gilt für eine Person und ist nicht übertragbar. Sie ist 
12 Monate gültig und bei uns zu einem Sonderpreis von Euro 
54,00 (regulärer Preis Euro 80,00) zu erhalten. 
Art:card junior, für Jugendliche bis 21 Jahre, Preis 15,--  
Neu und wichtig: 
Gültigkeit der Art:card 
Ab dem Zeitpunkt der Datum-Eintragung (vor/bei dem ersten Mu-
seumsbesuch) ist die Art:card ein Jahr lang gültig. 
Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang, dass die Art:card 
spätestens zwei Jahre nach Erwerb aktiviert werden muss. Andern-
falls verliert sie ihre Gültigkeit ohne jeglichen Anspruch auf Ersatz. 
Beispiel: Kauf 01.02.2009 Aktivierung muss spätestens am 
31.01.2011 erfolgen – analog sind die in diesem Zeitraum erschie-
nen Motive gültig. 
Verlust der Art:card 
Die Art:card ist zur Vermeidung von Missbräuchen sorgfältig auf-
zubewahren. Bei einem Verlust oder Untergang der Art:card ist die 
Düsseldorf Marketing & Tourismus GmbH, Abteilung Art.Card-
Service, Breite Str. 69, 40213 Düsseldorf, unverzüglich schriftlich 
zu benachrichtigen. Bei einem Verlust oder Untergang einer 
Art:card besteht kein Anspruch auf kostenlosen Ersatz. Das Kultur-
amt ist berechtigt, den Vertrag aus wichtigem Grund fristlos zu 
kündigen. Das Kulturamt ist ferner berechtigt, die Art:card zu sper-
ren oder einzuziehen, wenn die Gültigkeitsdauer der Art:cards 
durch Zeitablauf oder Kündigung endet oder wenn die Art:card 
verloren gegangen ist.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Liste ist im Internet abgelegt unter: 

www.fhd-theater.de 
 

Anmeldungen bis: 
Fr. 23. Dez. 2011,  12:00 Uhr 

(auf Anfrage spätere Bestellungen möglich) 
Bestellungen: 

im Campus Nord bei: 
Frau Sigrid Conraths, Bibliothek, Josef-Gockeln-Str.9 

Tel.: 0211-4351552;  

e-mail: sigrid.conraths@fh-duesseldorf.de 

 
im UNI-Campus bei: 

Herbert Beneke, Dez.Finanzen,  
Tel. 0211/8113359 

 
e-mail: herbert.beneke@fh-duesseldorf.de 

 
 

Zur Beachtung: 
Die Bearbeitungsgebühr von € --,15 je Karte ist nicht 
eingerechnet, wir müssen sie zusätzlich berechnen 

 
Das Jahr geht zu Ende und wir wünschen 
allen ein frohes Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2012 alles Gute und viel Gesundheit. 
Für die gute Zusammenarbeit bedanken wir 
uns recht herzlich. 
 
 
 


